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Das neue Stellenportal
für Baden-Württemberg

www.jobsucheBW.de

Traumjob in 
Ihrer Region?

Programm 2021
DO 08. Juli 19.30 Uhr Hohenloher Helden Face2Face & Band

FR 09. Juli 19.30 Uhr Martina Brandl Musik-Comedy

SA 10. Juli 19.30 Uhr Colour the Sky Konzert

SO 11. Juli 11 Uhr Ensemble-Konzert der Jugendmusikschule

DO 15. Juli 19.30 Uhr Hohenloher Helden Crazy Zoo

FR 16. Juli 19.30 Uhr Oropax Comedy

SA 17. Juli 19.30 Uhr Jens-Heinrich Claassen Musik-Kabarett

SO 18. Juli 11 Uhr Kleines Matinée der Stadtkapelle

DO 22. Juli 19.30 Uhr Hohenloher Helden Blue Ballroom Band

FR 23. Juli 19.30 Uhr Gogol&Mäx Musik-Clowns

SA 24. Juli 19.30 Uhr Mike Janipka Liederabend

DO 29. Juli 19.30 Uhr Hohenloher Helden Michael Eb

FR 30. Juli 19.30 Uhr Wladimir Kaminer Lesung

SA 31. Juli  19.30 Uhr Suchtpotenzial Musikkabarett

Karten gibt es ab 15.06.2021 unter www.reservix.de und an jeder 
Reservix-Vorverkaufsstelle. Kostenlose Karten für das Ensemble-Konzert der 
Jugendmusikschule (11. Juli) erhalten Sie unter jugendmusikschule@oehringen.de, 
07941/68-4030

Weitere Informationen: Telefon 079471/68-4100 Genauere Informationen zu den 
einzelnen Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unserem Programmheft, das ab 
15.06.2021 erhältlich sein wird, oder unserer Website www.kultura-oehringen.de

www.kultura-oehringen.de

Alternativen zum 
Hohenloher Weindorf S. 3

Stadtseniorenrat ins Amt 
eingeführt S. 2
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Aufgrund der aktuellen Corona-Lage sind die geltenden Verhal-
tensregeln dringend zu beachten. Durch die größeren Abstände 
werden weniger Zuhörerplätze wie sonst zur Verfügung stehen.
Mit freundlichem Gruß
Hermann Reistle (Ortsvorsteher Eckartsweiler)

Sperrung L1088 - 
Änderungen Bus Linie 627 nach Öhringen
Am 27.05. (und gegebenenfalls am 26.05.) kann die Linie 627 
Kochersteinsfeld, Möglingen und Baumerlenbach aufgrund 
der Sperrung des Kreisverkehrs bei Brettach nicht bedienen. 
An diesen Tagen muss auf alternative Fahrtmöglichkeiten 
mit anderen Linien des HNV/NVH ausgewichen werden.

Stadtseniorenrat ins Amt eingeführt
Am Dienstag, 18. Mai 2021 fand die erste konstituierende Stadt-
seniorenratssitzung im Blauen Saal statt. Dabei wurden die acht 
neuen Mitglieder des im November 2020 gewählten Rates in ihr 
Amt eingeführt. Der alte Stadtseniorenrat wurde verabschiedet. 
Aufgrund der hohen Inzidenzen im Winter, ist der Termin der In-
auguration in den Mai verschoben worden.
„Ich freue mich sehr, dass Ihnen qua Wahl dieses wertvolle Amt 
anvertraut wurde. Der Stadtseniorenrat repräsentiert die wichti-
ge Gruppe älterer Bürgerinnen und Bürger. Durch ihn bekommen 
diese eine Gestaltungsmöglichkeit in der Kommunalpolitik. Vielen 
Dank, dass Sie ehrenamtlich diese Aufgabe des bürgerlichen En-
gagements übernehmen“, sagte Oberbürgermeister Thilo Michler.
Der Öhringer Stadtseniorenrat vertritt als gewähltes Gremium seit 
November 2010 die Interessen der Generation 60plus. Die erste 
Sitzung des Gremiums ist für den 1. Juni geplant. Dann wollen sich 
die Räte überlegen, wie sie aktuell und nach der Pandemie die Se-
niorenarbeit thematisch ausrichten können. Die neuen Vorsitzen-
den müssen auch noch gewählt werden.
Der Stadtseniorenrat ist unabhängig, sowie parteipolitisch und 
konfessionell neutral. Er hat das Recht, Anträge an den Gemeinde-
rat zu stellen. Seine Aufgaben umfassen u.a. zukunftsorientierte 
Aktivitäten für die Seniorenarbeit zu organisieren und die Inter-
essen älterer Menschen öffentlich zu vertreten. Die acht Mitglie-
der sind für fünf Jahre gewählt. Dem Rat gehören an: Steffi Feiler, 
Horst Geiger, Dr. Jürgen Laucher, Harald Specht, Marianne Scher-
del, Rose-Maria Kommnick, Hans Stark und Barb Jungk.

 
OB Thilo Michler (l.) begrüßte den neuen Stadtseniorenrat (l. von 
unten): Barb Jungk, Harald Specht, Rose-Maria Kommnick, Marian-
ne Scherdel, Dr. Jürgen Laucher, Horst Geiger und Steffi Feiler. Links 
oben Frank Stransky vom Ordnungsamt. Der alte Stadtseniorenrat 
wurde verabschiedet: (r. von unten) Joachim Stier, Hans Stark (alter 
und neuer Stadtseniorenrat), Ursula Klimm, Klaus Veigel, Rosemarie 
Hinderer, Hans Dederer, Leni Schwarz, Susanne Osthof (vom Haus an 
der Walk) und Gudrun Fink-Osterritter. Foto: Stadt Öhringen

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Betrieb im Rathaus und FFP2-Maskenpflicht – Am 
4. Juni Zentrale/Einwohnermeldeamt geschlossen
Das Rathaus-Team ist für Sie da. Bitte beachten Sie, dass Sie vor 
dem Besuch im Rathaus telefonisch einen Termin vereinbaren 
müssen, und denken Sie an Ihre FFP2-Maske. Die ist im Rathaus 
und allen weiteren städtischen Einrichtungen Pflicht. Vielen 
Dank. Am Freitag, den 04.06.2021 ist die Zentrale/Bürgerinfo so-
wie das Einwohnermeldeamt nicht besetzt.
• Die Zentrale/Bürgerservice bleibt geöffnet. Tel. 07941 - 68 0.
• Müllsäcke bekommen Sie direkt am Eingang der Zentrale.
• Die Ämter sind nur nach Terminvereinbarung persönlich 

erreichbar.
• Die ausgelegten Bebauungspläne und Gemeinderatsunterla-

gen können von den Bürgern während den Öffnungszeiten 
eingesehen werden.

• Innerhalb des Rathauses und in den städtischen Einrichtun-
gen müssen FFP2-Masken getragen werden. 

Amt Telefon-Nr.

Rathaus Zentrale 07941 68-0

Vorzimmer OB 07941 68-115

Presse, Stadtmanagement und Tourismus 07941 68-172

Hauptamt 07941 68-228

Personalamt 07941 68-127

Bildung, Betreuung, Sport und Jugend 07941 68-126

Kultur und Veranstaltungen 07941 68-4007

Rechnungsprüfungsamt 07941 68-210

Stadtbauamt

Tiefbau, Stadtplanung, Friedhof 07941 68-168

Gebäudewirtschaft 07941 68-203

Hochbau 07941 68-161

Baurecht 07941 68-157

Stadtkämmerei

Kämmerei, Kasse, Abgaben, Steuern und 
Grundstücksangelegenheiten

07941 68-137
07941 68-225

Ordnungsamt

Einwohnermeldeamt/Passamt (in Kultura) 07941 68-321

Rentenberatung/Wohngeldstelle 07941 68-212

Ordnungsamt 07941 68-146

Termine nur nach telefonischer Voranmeldung

Baubetriebshof (Rufbereitschaft) 0794168-4910

Kläranlage (Rufbereitschaft) 0171 3827478

Wasserwerk (Rufbereitschaft) 0175 5828348

Einladung zur Ortschaftsratssitzung Eckartsweiler
Am Donnerstag, den 27.5.2021 findet um 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Weinsbach eine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt.
Tagesordnung
1. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Sitzung
2. Bürgeranfragen
3. diverse Bauangelegenheiten
4. Haushaltsvorschlag für 2022
5. Laufende Erledigungen
6. Verschiedenes
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Vorverkauf Sommerfestival ab 15. Juni
Die Zeichen stehen gut, dass das Sommerfestival 2021 wie geplant 
stattfinden kann. Das Veranstaltungsteam rund um Kathja Mane-
ke von der KULTURa hat bereits ein coronakonformes Konzept er-
arbeitet. Karten gibt es ab 15.06.2021 unter www.reservix.de und 
an jeder Reservix-Vorverkaufsstelle. Kostenlose Karten für das 
Ensemble-Konzert der Jugendmusikschule (am 11. Juli) erhalten 
Sie unter jugendmusikschule@oehringen.de, Tel.: 07941/68-4030 
Weitere Informationen: Tel.: 079471/68-4100. Genauere Informa-
tionen zu den einzelnen Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
dem Programmheft, das ab dem 15.06.2021 erhältlich sein wird 
oder auf der Website www.kultura-oehringen.de.

Juli
2021

 
Den ganzen Juli gibt es (hoffentlich) wieder Kultur im Hofgarten.
 Foto: KULTURa

Hohenloher Weindorf:  
Überlegungen zu Alternativen
2020 musste das 25. Hohenloher-Jubiläums-Wein-
dorf aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt 
werden. Am 6. Juni 2021 haben Vertreter der Stadt 
und die am Weindorf beteiligten Weinerzeuger 
und Gastronomen über mögliche Alternativen für 
dieses Jahr gesprochen. „So wie wir es gerne ma-
chen würden, mit allem Drum und Dran, ist das im 
Juli hoffnungslos. Auch die Frage nach Alternati-
ven ist schwierig, da nicht abzusehen ist, wie die Verordnungen 
sein werden. Es ist alles spekulativ“, sagte Oberbürgermeister Thi-
lo Michler, der zugleich Weindorf-Schirmherr ist.
Zwei Ideen für Alternativen gab es dennoch: Die Weinerzeuger 
und Gastronomen plädierten für dezentrale Angebote bei sich 
und in der Hohenloher Scheune an einem verlängerten Wein-
Wochenende vom 1. bis 5. Juli. Alle Angebote sollen in einem Fly-
er kommuniziert werden. Die zweite Idee war, Außenbewirtung 
an diversen Standorten rund um die Hohenloher Scheune und 
den Hofgarten anzubieten. Das weitere Vorgehen wird Anfang 
Juni in einer neuen Sitzung besprochen werden.

50 Jahre Städtebauförderung:  
Auch Öhringen hat profitiert
Seit 1971 leistet die Städtebauförderung in Baden-Württemberg 
einen bedeutenden Beitrag zur zukunftsgerechten Weiterent-
wicklung der Städte und Gemeinden. Öhringen war von Anfang 
an dabei. Die Gemeinschaftsinitiative von Bund und Ländern 
hat viele Projekte der Stadtentwicklung vor Ort ermöglicht: Al-
leine für das letzte Sanierungsgebiet „Innenstadt VII“ wurden 
7,1 Millionen Euro bereitgestellt. Mit dem Fördergeld wurde das 
Hoftheaterareal saniert, das Café im Schloss eingebaut und Teile 
der Verschönerungen zur LAGA 2016 finanziert. Öffentliche und 
private Bauinvestitionen von knapp 39 Millionen Euro wurden 
dadurch angestoßen. Dazu wurde mit 21 Wohneinheiten wich-
tiger Wohnraum geschaffen. Als nächstes Projekt fließen in den 
nächsten Jahren 1,2 Millionen Euro in das neue Sanierungsgebiet 
„Bahnhofsareal“. 800.000 Euro kommen zusätzlich von der Stadt 
Öhringen dazu. Damit soll das Gebiet rund um den Bahnhof auf-
gewertet, Leerstand behoben, energetische Sanierungen vor-
angebracht, die Versorgung in der Innenstadt verbessert und in 
Infrastruktur, wie Straßen und Leitungen, investiert werden – für 
eine wesentliche Stärkung unserer Stadt.
Fast 900 baden-württembergische Kommunen – in Ballungsräu-
men ebenso wie im Ländlichen Raum – konnten in den letzten 
50 Jahren in über 3.350 Sanierungs- und Entwicklungsgebieten 
ihre städtebauliche Entwicklung mit Hilfe der verschiedenen 
Programme der Städtebauförderung voranbringen, Missstände 
beseitigen und wichtige Orte der Begegnung schaffen. Hierzu 
wurden den Städten und Gemeinden rund 8,37 Milliarden Euro 
Bundes- und Landesfinanzhilfen zur Verfügung gestellt. Mehr In-
formationen und Übersichtsvideos zu 50 Jahren Städtebauförde-
rung finden Sie online unter: https://wm.baden-wuerttemberg.
de/de/bauen/staedtebaufoerderung

 
Mit den Geldern aus der Städtebauförderung wurde u.a. das  
Hoftheater saniert. Foto: Stadt Öhringen

Kindergartenbedarfsplanung der Stadt Öhringen
In der Gemeinderatssitzung am 
18.05.2021 hat der Gemeinderat die 
von der Verwaltung vorgelegte neue 
17. Fortschreibung der Kindergartenbe-
darfsplanung zur Kenntnis genommen. 
Sie analysiert den Bestand und Bedarf 
an Kindergartenplätzen bis 2024. Die 
Planung ist auch wesentliche Grundlage 
für die Förderung kirchlicher, freier und 
privater Träger, deren Aufnahme in die kommunale Bedarfspla-
nung Voraussetzung für die finanzielle Förderung ist. Somit hat 
die Bedarfsplanung eine planungs- und eine förderrechtliche 
Komponente.
In Öhringen leben Stand 31.12.2020 25.106 Einwohner (Quelle: 
Einwohnerstatistik), dies entspricht gegenüber dem letzten Jahr 
einem Wachstum um 0,72 Prozent. In den letzten 10 Jahren ist 
ein Bevölkerungszuwachs von insgesamt 10,8 Prozent zu ver-
zeichnen. Diese erfreuliche Entwicklung wirkt sich auch bei den 
Kinderzahlen der Altersgruppen von null bis sechs Jahren aus. 
Seit dem Jahr 2014 sind die Geburtenzahlen insgesamt steigend 
und befinden sich seit 2016 auf hohem Niveau. 2020 wird mit 286 
Geburten der bislang höchste Wert erreicht.
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Folgende Vorhaben für weitere Betreuungsplätze und zur Anpas-
sung der Betreuungszeiten wurden im jetzigen Kindergartenjahr 
bereits umgesetzt bzw. beschlossen:
•  Eröffnung der 6-gruppigen Kindertageseinrichtung im Lime-

spark mit 75 Kindergarten- und 30 Krippenplätzen im Septem-
ber 2020. Umwandlung einer Krippengruppe in eine Kinder-
gartengruppe zum neuen Kindergartenjahr.

•  Einrichtung einer Außengruppe des Kindergartens Rosenberg 
in den Räumen des Evangelischen Gemeindehauses Rosen-
berg mit 22 Plätzen ab November 2020.

•  Zweigruppiger Erweiterungsbau des Kindergartens Rosen-
berg. Die Inbetriebnahme der neuen Gruppen ist zum Sep-
tember 2022 geplant.

Mit Beschluss des Gemeinderats vom 23.03.2021 wurden folgen-
de Maßnahmen auf den Weg gebracht:
•  Aufnahme der geplanten Kindertageseinrichtung der Ev. Ju-

gendhilfe Friedenshort GmbH in die Kindergartenbedarfspla-
nung. Die Fertigstellung der Einrichtung ist bis spätestens Sep-
tember 2023 vorgesehen.

•  Einrichtung eines Naturkindergartens in Verrenberg mit  
20 Plätzen. Dieser soll zum Frühjahr 2022 eröffnet werden.

•  Einrichtung einer Kleinkindgruppe als Kindertagespflege in 
anderen geeigneten Räumen (Kitz) im 1. OG des Kindergartens 
Ohrnberg ab September 2021.

•  Durchführung eines Interessenbekundungsverfahrens zum 
Bau und Betrieb einer Kindertageseinrichtung im Baugebiet 
Limespark. Die Fertigstellung der Einrichtung soll bis zum Kin-
dergartenjahr 2024/25 erfolgen.

Den vollständigen neuen Bericht finden Sie unter: 
www.oehringen.de/buerger/kultur-und-bildungseinrichtungen/
kindergaerten.html

Babylätzchen-Aktion der Stadt
Seit September 2019 bekommen alle Babys, die in Öhringen 
gemeldet sind und sechs Monate alt werden, von der Stadt 
Öhringen ein kleines Überraschungspaket inklusive schickem 
Willkommensgeschenk. Kinderfreundlichkeit wird in Öhringen 
großgeschrieben. Vielen Dank für die schönen Fotos.

 
Die kleine Zoé freut sich über ihr 
neues Lätzchen von der Stadt.

 
Auch der kleinen Hanna gefällt 
ihr neues modisches Accessoire.
 Fotos: pr

Platzbelegung U3
Wie bereits in den beiden Vorjahren weisen die Kindertagesein-
richtungen in Öhringen auch im laufenden Kindergartenjahr 
hohe Belegungszahlen aus.
Zum Stichtag 01.03.2021 leben in Öhringen 853 Kinder unter  
3 Jahren, was in der Altersgruppe 0 bis 3 Jahre gegenüber dem 
Vorjahr ein Anstieg um 74 Kinder bedeutet. Mit Stand 01.03.2021 
rechnet man in Öhringen mit 565 Kindern im Alter zwischen  
1 und 3 Jahren, die einen Betreuungsplatz in Anspruch nehmen 
könnten. Dem gegenüber stehen 214 Krippenplätze bzw. Plätze 
in der Kindertagespflege gegenüber. Das entspricht einer Versor-
gungsquote im Bereich 1 bis unter 3-Jährige von 37,9 Prozent. 
Aktuell geht man in Baden-Württemberg von einem Betreuungs-
bedarf zwischen 40 Prozent (ländliche Regionen) und 60 Prozent 
(in größeren Städten) aus. Mit Eröffnung der Einrichtung der Ev. 
Jugendhilfe Friedenshort GmbH stehen ab dem Kindergartenjahr 
2023 weitere 20 Krippenplätze zur Verfügung.

Platzbelegung Ü3
Zum Kindergartenjahr 2021/22 leben 1024 Kinder im Alter von  
3 bis 6 Jahren in Öhringen. Geht man davon aus, dass 95 Prozent 
dieser Kinder den Kindergarten besuchen möchten, müssten für 
973 Kinder Plätze zur Verfügung stehen. Derzeit gibt es 931 Plät-
ze. Diese Lücke schließt die Umwandlung einer Krippengruppe 
in eine Kindergartengruppe im Kindergarten im Limespark. Da-
mit erhöht sich das Platzangebot Ü3 ab dem Kindergartenjahr 
2021/22 um 25 Plätze. Hinzu kommt die Aufstockung der Plätze in 
Ohrnberg durch Umwandlung der AM-Gruppe in eine VÖ-Grup-
pe. Weiterhin können noch 20 zusätzliche Plätze berücksichtigt 
werden, die durch die Inbetriebnahme des Naturkindergartens 
Verrenberg ab Frühjahr 2022 zur Verfügung stehen.
Die Betreuungszahlen in der Kindertagespflege sind im Vergleich 
zum Vorjahr etwas zurückgegangen. Insgesamt wurden zum 
Stichtag 01.03.2021 121 Kinder in der Kindertagespflege betreut 
(Stand Vorjahr: 138 Kinder). In der Altersgruppe der 0- bis unter 
3-Jährigen sind insgesamt 78 Kinder in der Kindertagespflege 
(Vorjahr 72 Kinder). Im Kindergartenalter, also der Altersgruppe 
der 3- bis unter 6- Jährigen, sind es 24 Kinder (Vorjahr 33 Kinder) 
und in der weitergehenden Altersgruppe der 6- bis 14- Jährigen 
werden wie im Vorjahr 33 Kinder betreut. Ein deutlicher Rück-
gang ist in der Randzeitenbetreuung von Kindern im Schulal-
ter zu verzeichnen von 33 auf 19. Bei den Altersgruppen 3 bis  
14 Jahre werden von den Familien überwiegend Randzeiten in 
Anspruch genommen, die außerhalb der Öffnungszeiten der Kin-
dertagesstätten bzw. der Schulen liegen.

Ausblick
Neben der grundsätzlichen Deckung des Betreuungsbedarfes 
werden die Weiterentwicklung von Betreuungsangeboten im 
ganztägigen Bereich, aber auch der Wunsch nach zeitlich flexib-
leren Angeboten in den kommenden Jahren die Bedarfsplanung 
weiter bestimmen. Mit Blick auf die weiterhin hohen Geburten-
zahlen sowie auf die bauliche Entwicklung in Öhringen bleibt die 
Schaffung von zusätzlichen Betreuungsplätzen im U3-Bereich ein 
wichtiges Thema.

 
Seit dem Jahr 2014 sind die Geburtenzahlen insgesamt steigend und 
befinden sich seit 2016 auf hohem Niveau. In den Jahren 2008 bis 
2013 waren sie rückläufig. Im Jahr 2020 wird mit 286 Geburten der 
bislang höchste Wert erreicht. Foto: Stadt Öhringen
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Neue Laternen an der 
Brücke am Schwimmbad
Zwei neue Laternen stehen an 
der Brücke zwischen Skatepark 
und Schwimmbad. Die neue 
Beleuchtung sorgt nun auch 
im dunklen Winter frühmor-
gens für einen sicheren Schul-
weg.

Neue Gesichter im Rathaus
Judith Weber und Anna-Maria Dietz sind neu im Team der 
Öhringer Stadtverwaltung
Judith Weber ist seit dem 1. 
März Sachgebietsleiterin im 
Sachgebiet 30.3 des Ord-
nungsamts (Personenstands-
wesen, Einwohnermeldeamt 
und Soziales) und führt dort elf 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. In den einzelnen Sach-
gebieten organisiert, koordi-
niert und unterstützt sie 
verschiedene Abläufe. So führt 
sie beispielsweise Eheschlie-
ßungen durch oder beschäf-
tigt sich mit komplexeren 
Rechtsfälle in den einzelnen 
Fachgebieten. Als Mitglied des 
Digitalisierungsteams der Stadt Öhringen konzentriert sie sich 
auf die Planung und Umsetzung von Digitalisierungsprojekten 
im Ordnungsamt. Judith Weber hat nach dem Abitur Public Ma-
nagement (gehobener Verwaltungsdienst) an der Hochschule für 
öffentliche Verwaltung in Ludwigsburg studiert und 2019 erfolg-
reich mit dem Bachelor abgeschlossen. Erste Berufserfahrungen 
hat sie im Landratsamt Hohenlohekreis gesammelt. Dort war sie 
zwei Jahre lang im Straßenverkehrsamt als Sachbearbeiterin für 
Verkehrssicherheit tätig. „Ich freue mich sehr auf die neue Aufga-
be und hoffe, durch meine Arbeit im Bereich Digitalisierung unse-
re Verwaltung ein kleines Stück digitaler zu machen“, sagt Weber.
Anna-Maria Dietz ist seit dem 1. 
Mai Mitarbeiterin in der Stabs-
stelle für Stadtmanagement 
und Wirtschaftsförderung. Sie 
vertritt Leona Ledwig, die sich 
in die Babypause verabschie-
det. Anna-Maria Dietz koordi-
niert das Öhringer Stadtmarke-
ting mit Schwerpunkt auf der 
Zusammenarbeit mit dem Han-
dels- und Gewerbeverein. Ihre 
Aufgaben umfassen einerseits 
die praktische Umsetzung von On- und Offline Marketingaktivitä-
ten wie z. B. die Social-Media-Präsenzen der Stadt Öhringen oder 
die Webseite www.oehringen-gemeinsam.de. Zudem arbeitet sie 
am Ausbau eines strategischen und innovativen Stadtmarketings 
mit. Auch Sponsoring- und Sonderprojekte gehören zu ihrem Ar-
beitsgebiet. Ihren Berufsstart hatte sie in der Augenoptikbranche. 
Als Betriebswirtin mit Schwerpunkt Marketing und Zusatzstudi-
um zur City- und Regionalmanagerin war sie sechs Jahre als City-
managerin in Ulm tätig. Dann folgten in der Region um Öhringen 
Stationen als Marketingleiterin in der Veranstaltungsbranche und 
in einem Industrieunternehmen. Anna-Maria Dietz freut sich auf 
die neue Aufgabe: „Viel erreicht, viel vor! Ein Slogan dessen Schub-
kraft man in der ganzen Stadt tatsächlich spürt!“

 
Neue Laternen an der Brücke zwi-
schen Schwimmbad und Skate-
park Foto: Stadt Öhringen

 
Judith Weber fühlt sich wohl im 
Öhringer Ordnungsamt.

 
Anna-Maria Dietz kümmert sich 
nun um das Öhringer Stadtmar-
keting. Fotos: Stadt Öhringen

Trinkwasserinfo für Öhringen und seine Stadtteile

Was kostet Sie ein Kubikmeter Wasser?

Jahr  Wasser/  
m³ 
netto  

7 % 
MwSt. 

Wasser/
m³ 
brutto

Schmutz-
wasser/
m³

ge-
samt

Nieder-
schlags-
wasser/m²

2019 3,45 €  0,24 € 3,69 €  2,72 € 6,41 € 0,44 €

2020 3,45 €  0,17 €  
(5% 
MwSt.)

3,62 € 2,72 € 6,34 € 0,44 €

2021 3,99 € 0,28 € 4,27 € 2,76 € 7,03 € 0,42 €

Zu den Wasser- und Abwassergebühren kommt die Zählermiete 
von 1,50 €/Monat zzgl. 7 % MwSt. hinzu.

Trinkwasseruntersuchung
Das Trinkwasser in Öhringen wurde mit Probeentnahme am 
22.04.2020 untersucht. Die Analyseergebnisse finden Sie aus-
führlich unter: www.oehringen.de/buerger/zahlen-und-fakten/
trinkwasserinfo/

Ort Härtegrad °dH Härtebereich
Öhringen 16,4 3
Baumerlenbach 14,5 3

Büttelbronn 16,4 3

Cappel, Neubaugebiet Gwend 16,4 3
Cappel, restliche Ortschaft 14,5 3
Eckartsweiler 16,4 3
Michelbach 16,4 3
Möglingen 14,5 3
Obermaßholderbach 16,4 3
Ohrnberg 14,5 3
Schwöllbronn 16,4 3
Untermaßholderbach 16,4 3
Unterohrn 16,4 3
Untersöllbach 16,4 3
Verrenberg 16,4 3
Weinsbach 16,4 3
Zuckmantel 14,5 3

Es werden drei verschiedene Härtegrade unterschieden: 1 weich, 
2 mittel und 3 hart. Ob weiches oder hartes Wasser aus der Lei-
tung kommt, hängt von den geologischen Gegebenheiten ab. 
Sickert das Grundwasser durch mineralhaltigen Boden, wie in 
unserer Region, ist es eher hart und hat einen hohen Mineral-
stoffgehalt. Es ist besodners reich an Calcium und Magnesium. 
Die Wasserhärte sagt nichts über die Qualität des Wassers aus. Sie 
hat aber einen Einfluss auf die Zubereitung von Getränken und 
die Lebensdauer von Haushaltsgeräten. Hartes Wasser fördert 
Ablagerungen von Kalk im Bad und in Haushaltsgeräten. Diese 
Ablagerungen können mit natürlichen Mitteln wie Essig oder Zit-
ronensäure beseitigt werden.

Gemeinderatsbeschlüsse vom 18.05.2021
Der Gemeinderat fasste in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 
18.05.2021 folgende Beschlüsse: 
1.  Schlussbericht des Rech-

nungsprüfungsamts zur 
örtlichen Prüfung des Jah-
resabschlusses 2019 des 
Eigenbetriebes „Abwasserwirtschaft Öhringen“ / Fest-
stellung des Jahresabschlusses 2019 des Eigenbetriebes 
„Abwasserwirtschaft Öhringen“ 
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Holz. Bloß kein frisches Holz. Verwenden Sie zum Beispiel ein 
Stück Scheitholz, das ein gut abgelagertes Hartholz von z.B. 
Esche, Buche oder Eiche ist.

Bohrlöcher. Bohren Sie mit ei-
nem Holzbohrer unterschied-
lich große Löcher (zwischen 
zwei bis neun Millimeter) mit 
ausreichend Abstand (ungefähr 
das Dreifache des Bohrdurch-
messers) zwischendrin in einem 
kreativen Muster in das Holz. 
Symmetrische Muster erschweren Bienen die Orientierung 
beim Anflug. Die Bohrungen sollten ausnahmslos im rechten 
Winkel zur Holzfaser im Längsholz erfolgen. Es gilt: je tiefer 
desto besser, wobei der Einfachheit halber in der Praxis eine 
Bohrerlänge genügt.

Abschlussarbeiten. Zum Schluss den Holzklotz gut ausklop-
fen, dass wirklich alle Bohrspäne rausfallen. Schleifen Sie die 
Oberfläche gründlich ab. Herausstehende Holzspäne würden 
die Flügel der Insekten irreversibel beschädigen. Daher wer-
den solche Gänge in der Regel erst gar nicht besiedelt. An 
einer sonnigen, windberuhigten Stelle im Garten, an einer 
Mauer, Schuppenwand, Garage oder Holzpfahl werden die In-
sektenhotels idealerweise aufgehangen. 
Absolut saubere Bohrungen sind daher das A und O in solchen 
Insektenhotels.

Gewinnspiel: Wir möchten einen Anreiz für Sie schaffen Ihren 
Garten natur- und insektenfreundlich umzugestalten. Mitma-
chen können alle Bürger Öhringens und der Teilorte, die einen 
Garten, Vorgarten, Balkon, Schrebergarten oder eine Terrasse 
haben. Was Sie dafür tun müssen? Sie machen ein Vorher- und 
ein Nachherbild, füllen das Formular aus und senden uns alles 
bis zum 15.10.2021 zu. Das Formular finden Sie unter: www.
oehringen.de/stadt/bauen-und-wohnen/garten-guide/ oder 
wir lassen es Ihnen auf Anfrage per Post zukommen. Zu ge-
winnen gibt es drei Gutscheine von der BAG-Hohenlohe-Raiff-
eisen eG in Öhringen.

1. Preis: 100 € Gutschein
2. Preis:  75 € Gutschein
3. Preis:  50 € Gutschein

Wir werden die eingesendeten Bilder bewerten und am 
22.10.2021 die drei Gewinner in den Öhringer Nachrichten 
bekannt geben. Kriterien für die Bewertung sind eine über-
wiegende natur- und insektenfreundliche Bepflanzung, Kli-
mafreundlichkeit (z.B. Entsiegelung von Flächen), eine positive 
Wirkung auf das Kleinklima und das Nicht-Vorhandensein von 
Schottergärten.
Senden Sie die Bilder und das ausgefüllte und unterschriebe-
ne Formular entweder per Post an Stadt Öhringen, Nadja Her-
zog, Marktplatz 15, 74613 Öhringen oder an Nadja.Herzog@
oehringen.de. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Umgestal-
ten und viel Glück beim Gewinnspiel!

Am Freitag, 04. Juni 2021 geht es mit unserer Artikel-Serie dem 
„Garten-Guide“ weiter!
Auf unserer Homepage können Sie die bisher erschienenen 
Artikel jederzeit nachlesen: www.oehringen.de/stadt/bauen-
und-wohnen/garten-guide/artikeluebersicht

Sie haben Lob, Kritik, Anregungen, Feedback? Dann wenden 
Sie sich gerne an 
Frau Philipp (E-Mail: Stefanie.Philipp@oehringen.de, 
Tel.: 07941/68-173) oder an 
Frau Herzog (E-Mail: Nadja.Herzog@oehringen.de, 
Tel.: 07941/68-168).

 
Foto: naturgartenfreunde.de

  Der Schlussbericht wird zur Kenntnis genommen und wie 
folgt festgestellt:

 1. Feststellung des Jahresabschlusses
 1.1. Bilanzsumme 73.548.386,96 € 
  1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
   - das Anlagevermögen 70.460.060,84 €
   - das Umlaufvermögen 3.088.326,12 € 
  1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
  - das Eigenkapital 1.614.905,47 € 
  - die empfangenen Ertragszuschüsse 22.708.412,33 €
  - die Rückstellungen 160.000,00 € 
  - die Verbindlichkeiten 49.065.069,16 € 
  davon Jahresverlust 228.962,43 € 
  1.2.1 Summe der Erträge 6.432.648,08 € 
  1.2.2 Summe der Aufwendungen 6.661.610,51 € 
 2. Verwendung des Jahresverlustes 
  2.1  Der Jahresverlust von 228.962,43 € wird auf neue 

Rechnung vorgetragen. 
 3.  Der Betriebsleitung wird für das Jahr 2019 die Entlastung 

erteilt. 
    (Einstimmig beschlossen // 38-Ja)
2.   Bebauungsplan Krötenäcker, Öhringen –   

Aufstellungsbeschluss 
 Abgesetzt 
3.  Anordnung einer Baulandumlegung für den Bereich des 

künftigen Bebauungsplanes „Krötenäcker“ 
 Abgesetzt 
4.  Bebauungsplan Goethestraße, Öhringen – Abwägung über 

die eingegangenen Stellungnahmen – Satzungsbeschluss 
 Abgesetzt 
5.  Bebauungsplan „Spital-Etzweide – 4. Änderung und  

Erweiterung“ – Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 
  Der Aufstellungsbeschluss wird aufgehoben und öffentlich 

bekannt gemacht. (Einstimmig beschlossen // 38-Ja)
6.  Neue Benutzungsordnung Komm.ONE; Überleitung be-

stehende Regelwerke, vertragliche und sonstige rechtli-
che Beziehungen – Vertragsmigration 

  Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Änderung der 
neuen Benutzungsordnung und die damit verbundene Um-
stellung zu einem einheitlichen Standard zur Kenntnis und 
stimmt  der Anpassung zu. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, alle für die Vertragsanpassung erforderlichen Maßnah-
men durchzuführen. Hiervon ist insbesondere der Abschluss 
des öffentlich-rechtlichen Vertrages auf Basis der neuen Be-
nutzungsordnung von Komm.ONE erfasst. (Einstimmig be-
schlossen // 38-Ja)

Vom Garten in den Braten
Werden Sie erfolgreich als Ho-
telier! Was hat nun das Hotelier-
Dasein mit Ihrem Garten zu tun? 
Und warum um Himmels Wil-
len sollten Sie jetzt noch Ihren 
Job wechseln? Keine Sorge, das 
müssen Sie nicht! Das geht ganz 
nebenbei, den ganzen Tag, die 
ganze Woche und gar das ganze 
Jahr. Was ausbleibt sind handfeste Einnahmen. Was Sie ge-
winnen, ist die Beliebtheit bei Insekten und das gute Gewis-
sen für diese einen geschützten Raum bieten zu können.

Die Rede ist von einem Insektenhotel. Man hat wohl schon 
oft darüber gehört und sieht es auch immer wieder in der 
Werbung, dass es so etwas zu kaufen gibt. Wir möchten Ih-
nen heute vorstellen wie Sie das selbst zu Hause bauen kön-
nen. Denn so ein Insektenhotel dient zum einen als Nisthilfe 
und zur Brutpflege und zum anderen können die Tiere dort 
überwintern.

 
Foto: plusphoto/iStock/
Thinkstock



Öhringer Nachrichten · 21./22. Mai 2021 · Nr. 10  | 7

Standesamtliche Veröffentlichungen
Aufgrund einer verschärften Regelung zum Datenschutz, 
werden keine standesamtlichen Daten zu Eheschließun-
gen, Geburten und Sterbefällen mehr übermittelt. Die Stadt 
Öhringen arbeitet an einer Lösung, die Veröffentlichungen 
weiterführen zu können.

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
21.05. 85 Hanek, Maria Öhringen
21.05. 70 Schuppert, Frank Öhringen
22.05. 80 Bitter, Vera Öhringen
22.05. 80 Zakrzowski, Johanna Maria  
   Öhringen
22.05. 70 Förschle, Paul Öhringen
23.05. 85 Milbich, Elli Öhringen
23.05. 70 Prediger, Sigmar Öhringen
24.05. 75 Nitsche, Dieter Öhringen
24.05. 70 Schneider, Herbert Ernst Öhringen
25.05. 70 Röthel, Dieter Öhringen
26.05. 85 Eitner, Gertrud Öhringen
27.05. 90 Bimmler, Friedrich Öhringen
27.05. 85 Gebhardt, Lore Baumerlenbach
27.05. 80 Kaluza, Werner Öhringen
27.05. 70 Christianus, Roman Öhringen
29.05. 80 Dürr, Peter Öhringen
29.05. 70 Biro, Marianne Öhringen
30.05. 95 Künzelmann, Annemarie Möhrig
30.05. 80 Fuchs, Ernst Öhringen
31.05. 70 Gärtner, Felix Öhringen
01.06. 80 Veyel, Marliese Michelbach
01.06. 75 Hohenstein, Ursula Öhringen
01.06. 75 Lederer, Franz Öhringen
02.06. 85 Pfistner, Ursula Öhringen
02.06. 70 Ruff, Jakob Öhringen
02.06. 70 Anhalt, Viktor Öhringen
02.06. 70 Dostal, Helmut Michelbach
03.06. 80 Herbst, Günther Öhringen
03.06. 70 Hoffmann, Renate Öhringen
03.06. 70 Kojic, Zorica Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

21.05. Goldene Hochzeit
Ekkehard und Nadia Ress, Verrenberg
26.05. Eiserne Hochzeit
Rudolf und Elfriede Mehrer, Michelbach
27.05. Diamantene Hochzeit
Otto und Inge Gseller, Öhringen

 Foto: peopleimages/gettyimages

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

22.05.2021
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
23.05.2021
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
24.05.2021
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
25.05.2021
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
26.05.2021
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
27.05.2021
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
28.05.2021
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
29.05.2021
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
30.05.2021
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
31.05.2021
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
01.06.2021
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
02.06.2021
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
03.06.2021
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
04.06.2021
Morstein-Apotheke Niedernhall
Schmiedsgasse 2, 74676 Niedernhall Tel. 07940 - 5 05 93 34
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Weiterhin Geduld und Solidarität gefragt
„Trotz einzelner Drängler impfen wir weiter erfolgreich die 
Schutzbedürftigen zuerst. Bei den über 60-Jährigen geht die 
Impfquote bereits auf die 70 Prozent zu, das ist ein großer Erfolg 
für die Pandemiebekämpfung. In den Hausarztpraxen und den 
Impfzentren herrscht weiterhin großer Andrang. Patientinnen 
und Patienten möchte ich deshalb bitten, weiterhin Geduld zu 
haben und solidarisch zu sein. Auch wenn die Priorisierung in den 
Arztpraxen aufgehoben ist, so bleibt die Impfstoffmenge weiter-
hin begrenzt“, so Gesundheitsminister Manne Lucha. In den Impf-
zentren gelte weiterhin für alle Impfstoffe die Priorisierung. Vor-
aussichtlich ab Anfang Juni wird auch dort eine Aufhebung der 
Priorisierung möglich sein.

Impfzentren impfen nun auch Angehörige bestimmter 
Berufsgruppen
Bereits in den vergangenen Wochen wurden Teile der dritten 
Prioritätsgruppe geöffnet. So können Menschen, die über 60 
Jahre alt sind oder jene, die bestimmte Vorerkrankungen haben, 
bereits Impftermine vereinbaren. Diese Möglichkeit haben nun 
auch Angehörige bestimmter Berufsgruppen.
„Wir ermöglichen es nun auch jenen Menschen, die im Ar-
beitsalltag einem erhöhten Infektionsrisiko ausgesetzt sind, ei-
nen Termin im Impfzentrum zu vereinbaren. Dies betrifft etwa 
den Lebensmitteleinzelhandel, körpernahe Dienstleistungen, die 
derzeit zugelassen sind, oder auch Beschäftigte in Beratungsstel-
len oder in Fahrschulen. Außerdem können sich nun Personen 
impfen lassen, die in besonders relevanten Positionen in Unter-
nehmen der kritischen Infrastruktur oder der Verwaltung tätig 
sind“, so Lucha weiter.
Impfberechtigt sind zum Beispiel Personen, die in besonders rele-
vanter Position in Verwaltungen, bei der Bundeswehr, bei der Poli-
zei, beim Zoll, bei der Feuerwehr, beim Katastrophenschutz, in der 
Justiz und Rechtspflege tätig sind. Dabei geht es allerdings nicht 
um die hierarchische Stellung, sondern um die Funktion im Un-
ternehmen und die Ansteckungsgefahr. Auch betrifft die Öffnung 
etwa Personen, die in besonders relevanter Position in Einrichtun-
gen und Unternehmen der Kritischen Infrastruktur (KRITIS), wie 
zum Beispiel im Apothekenwesen oder in der Wasser- und Ener-
gieversorgung arbeiten. Die Landesregierung hat eine Liste der 
entsprechenden Unternehmen und Bereiche veröffentlicht.
Auch wer in Supermärkten, Verbraucher- und Drogeriemärkten 
oder in Tafelläden Kontakt zu zahlreichen Menschen hat, kann 
sich impfen lassen. Dies gilt auch für diejenigen, die regelmäßig 
ehren- und nebenamtlich im Rahmen der Kinder- und Jugendhil-
fe oder in Schulen Kontakt zu Kindern und Jugendlichen haben 
oder an Hochschulen tätig sind.
Schließlich können sich auch sonstige Personen, bei denen auf-
grund ihrer Arbeits- oder Lebensumstände ein deutlich erhöhtes 
Infektionsrisiko besteht, impfen lassen. Dies betrifft unter ande-
rem Saisonarbeiterinnen und -arbeiter, Betriebsersthelfer oder 
Pflegeeltern. Auch Journalistinnen und Journalisten, die bei ihrer 
Tätigkeit einem erhöhten Infektionsrisiko ausgesetzt sind, fallen 
darunter. Des Weiteren sind zum Beispiel Personen umfasst, die 
körpernahe Dienstleistungen ausführen oder in Banken Kunden-
kontakt haben.

Impfen kommt gut voran
Rund ein Drittel aller Baden-Württembergerinnen und Baden-
Württemberger haben schon mindestens eine erste Impfung er-
halten. Von den über 60-Jährigen sind fast 70 Prozent geimpft. 
Neben der Impfung in den Impfzentren sind die Impfungen in 
den Hausarztpraxen hinzugekommen. Dass man impfberech-
tigt ist, heißt zwar weiterhin nicht, dass auch direkt ein Termin 
gebucht werden kann, denn die Nachfrage übersteigt nach wie 
vor das Angebot deutlich. Doch die Impfungen in Baden-Würt-
temberg gehen erfolgreich voran, die Zahlen zeigen das. Deshalb 
ist es folgerichtig, die nächste Stufe innerhalb der Priorisierung 3 
zu öffnen, und weiteren Menschen den Zugang zu ermöglichen. 
Ab Juni werden die Impfstoffmengen an die niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzte noch einmal steigen, dann werden auch Be-
triebsärztinnen und -ärzte nach und nach in das Impfen einbezo-
gen. Baden-Württemberg setzt sich gegenüber dem Bund weiter 
dafür ein, dass auch die Impfzentren mehr Impfstoff erhalten, so 
dass sie endlich unter Volllast arbeiten und noch mehr Termine 
anbieten können.

Sonstige Institutionen

Deutschland krempelt die Ärmel hoch

Erna K., Rentnerin Xaver N., SelbstständigerSamira T., Krankenpflegerin

Die Corona-Schutzimpfung ist da. Zunächst nicht für alle, sondern 
für die besonders gefährdeten Menschen. Informieren Sie sich 
schon jetzt, wer vorangehen kann und wann auch Sie sich impfen 
lassen können. Für unseren Weg ins normale Leben.
corona-schutzimpfung.de

 
 Foto: Bundesgesundheitsministerium

Priorisierung in Arztpraxen ab 17. Mai für alle 
Impfstoffe aufgehoben
Seit Montag, 17. Mai, kann in Arztpraxen mit allen Impfstof-
fen ohne Priorisierung geimpft werden. Ab diesem Zeitpunkt 
öffnet das Land außerdem die Terminvergabe in den Impf-
zentren für alle Menschen aus der dritten Priorität und damit 
auch für Angehörige bestimmter Berufsgruppen, etwa dem 
Lebensmitteleinzelhandel.
Vom Montag, 17. Mai, an öffnete das Land die Vergabe von Impf-
terminen in den Impfzentren für Verkäuferinnen und Verkäufer, 
Busfahrerinnen und Busfahrer sowie alle weiteren Menschen aus 
der dritten Priorität (nach § 4 der Corona-Impfverordnung des 
Bundes). Ab diesem Zeitpunkt können hingegen die niedergelas-
senen Ärztinnen und Ärzte mit allen Impfstoffen ohne staatlich 
vorgegebene Priorisierung impfen. In den Arztpraxen erfolgt die 
Priorisierung dann vollständig durch die behandelnden Ärztin-
nen und Ärzte, schließlich kennen sie ihre Patientinnen und Pati-
enten am besten und können entscheiden, wer die Impfung zu-
erst braucht. Das ermöglicht ihnen gleichzeitig mehr Flexibilität 
bei der Organisation der Impfungen und der Terminvergabe.
Die Aufhebung der Priorisierung in den Praxen erfolgt in Abspra-
che mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. 
Ärztevertreter hatten sich schon lange dafür eingesetzt. In den 
Impfzentren bleibt die Priorisierung allerdings erhalten. Hier ist 
sie weiterhin notwendig, um sicherzustellen, dass in den Impf-
zentren Menschen mit hohem Risiko für einen schweren Krank-
heitsverlauf oder mit hohem Ansteckungsrisiko zuerst geimpft 
werden.
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Termine für Corona-Impfung buchen 
Buchen Sie in 7 Schritten Ihre Impftermine online auf 
www.impfterminservice.de
1.  Auf www.impfterminservice.de gehen und Ihr Bundesland so-

wie das nächstgelegene Impfzentrum auswählen.
2.  Nun Ihren Anspruch auf einen Impftermin prüfen, um die Ver-

mittlungscodes anfordern zu können.
3.  Ein Anspruch besteht? Dann E-Mail und Mobilfunknummer 

eintragen und Vermittlungscodes anfordern.
4.  SMS mit PIN erhalten und zur Bestätigung Ihrer Identität die 

PIN auf der Webseite eintragen.
5.  E-Mail mit dem Vermittlungscode erhalten
6.  Über den Button „Termine buchen“ in der E-Mail auf die Websei-

te gehen und Ihre beiden Impftermine in 3 Schritten buchen:
 Schritt 1: Terminpaar für den Erst- und Zweittermin auswählen
 Schritt 2: Persönliche Daten erfassen
 Schritt 3: Termine verbindlich buchen
7.  E-Mail erhalten, um die E-Mail-Adresse zu bestätigen und auto-

matisch zwei weitere E-Mails mit den Buchungsbestätigungen 
inkl. aller Termindetails erhalten.

Oder kommen Sie auch telefonisch zu Ihrem Impftermin unter 
der kostenfreien Rufnummer: 116 117

Kostenlose Antigen-Schnelltests in Öhringen 
und Umgebung
Hier finden Sie eine Übersicht der Möglichkeiten für einen wö-
chentlichen kostenlosen Antigen-Schnelltest in Öhringen und 
Umgebung. Die Informationen finden Sie auch online unter  
https://oehringen-gemeinsam.de/testen-und-impfen
Hirsch-Apotheke
(zusätzlich mobiles Schnelltestzentrum an der KULTURa)
Marktplatz 3, Öhringen
Tel.: 07941 2404
https://apo-schnelltest.de/diehirschapotheke
Hof-Apotheke
Marktplatz 9, Öhringen
Tel.: 07941 2321
https://apo-schnelltest.de/hof-apotheke
Bahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 25
Nach Anmeldung unter 07941 8584
Schiller-Apotheke 
Schillerstraße 64
Nach Anmeldung unter 07941 39404
Praxis Dr. Baier / Dr. Hiller / Dr. Zich 
Schillerstr. 28
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 17 – 18 Uhr, Fr 15 – 16 Uhr
Anmeldung unter 07941 989460
Praxis Dr. Baumann / Dr. Wagner / Dr. Hauser (Kinderärzte)
Poststr. 8
Öffnungszeiten:Mo - Fr 8 – 10 Uhr und 16 – 18 Uhr
ohne Anmeldung
Praxis Dr. Brändle / Dr. Füller
Marktplatz 7
Öffnungszeiten: Mo - Fr 12 – 13 Uhr, Di 14 – 16 Uhr, Do 7.30 – 8.30 Uhr
Anmeldung unter 07941 2263 oder
www.terminland.de/praxis-braendlefueller 
Praxis Dr. Haupt
Bahnhofstr. 28 (Testzentrum befindet sich im Bahnhofsgebäude)
Sprechzeiten (ohne Termin)
Öffnungszeiten: Mo und Do: 7 – 9 Uhr, 14 – 16 Uhr, 
Di und Fr: 7 – 11 Uhr, 14 – 16 Uhr, Mi: 7 – 9 Uhr, Sa 9.30 – 11.30 Uhr
Anmeldung unter 07941 91350
Praxis Dr. Senghaas
Karlsvorstadt 8
Öffnungszeiten: Mo – Fr 11 – 12 Uhr
Anmeldung unter 07941 2311

Praxis Dr. Sandig / Dr. Bublitz / Dr. Lupu
Haagweg 38,
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 7 – 8 Uhr
Anmeldung unter www.terminland.de/praxissandig-bublitz 
Termine außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung per E-Mail: 
praxis-sandig-bublitz@web.de 
Praxis Dr. Schwengber
Herrenwiesenstr. 11
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 11 Uhr, Mo, Di, Do 15 – 16 Uhr und
nach Vereinbarung
Anmeldung unter 07941 94970
Praxis Dr. Zeqiraj
Nussbaumweg 1
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.30 – 12 Uhr
Anmeldung unter 07941 9630186
dm-Schnelltestzentrum
Am dm Drogeriemarkt-Parkplatz
Büttelbronner Str. 5
Öffnungszeiten: Mo – Sa, 9 – 17 Uhr
Anmeldung: www.dm.de/corona-schnelltest-zentren
oder über „Mein dm-App“
AWO - Pflege & Betreuung
Rathausstraße 18
Nur mobiles Angebot für Firmen nach Anmeldung unter 07941 
9852-98, Coronateststation als Drive-In
Dr. med. Abdullah Dönmez und Dr. med. Bogdan Buteanu
Steinsfeldle 13, Parkplatz gegenüber vom OBI
Öffnungszeiten: Mo – Sa, 8 Uhr – 19 Uhr
Registrierung unter www.schnelltesten-bw.de 
Seniorenheimat Ambulant
Mobile Testangebote für Einrichtungen, Firmen, Gruppen nach 
Absprache unter Tel.: 07941 9896.

 
 Foto: Stadt Öhringen

Schnelltests in den Nachbargemeinden
Schnelltestzentrum Neuenstein
Alte Turnhalle
Öhringer Str. 28, 74632 Neuenstein
Telefon-Hotline: 0151 6604-5530 Hotline Neuenstein
E-Mail: kontakt@sz-neu.de
Öffnungszeiten: 
Mo 17 – 20 Uhr, Mi 17 – 20 Uhr, Do 9 – 12 Uhr, Sa 8 – 12 Uhr
Corona-Abstrichstellen Pfedelbach
Dres. Baumann/Wagner/Hauser
Nobelgusch, Hohenlohe Allee 9, Pfedelbach
Mo 12.45 Uhr – 14 Uhr, Do 12.45 Uhr – 14 Uhr
Keine Terminvereinbarung notwendig!
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• Eine Green-Tech-Agenda zur Förderung von neuen grünen 
Technologien und eine Wasserstoff-Roadmap sowie eine Recy-
cling Strategie, um besonders in der Bauwirtschaft die Materi-
al-Kreisläufe zu verbessern.

• Ein Gesellschaftsvertrag für Artenschutz und faire Preise in der 
Landwirtschaft sowie einen weiteren Ausbau der ökologischen 
Landwirtschaft.

• Die beiden noch getrennten Teile des Nationalparks Schwarz-
wald sollen verbunden werden.

Baden-Württemberg kann nicht alleine das Klima retten. Daher 
ist es umso wichtiger zu zeigen, wozu eine führende Industriere-
gion in Sachen Klimaschutz imstande ist und wie sehr die Wirt-
schaft davon profitieren kann. Baden-Württemberg möchte nicht 
nur ein gutes Beispiel geben, sondern ein kopierfähiges Modell 
für andere Regionen der Welt ausrollen.

Den Wandel der Wirtschaft aktiv mitgestalten
Die neue Landeregierung setzt auf Innovation, um den Wohl-
stand im Land auf eine neue Grundlage zu stellen. Zum einen 
sollen die traditionellen Kernbranchen weiter fit für die Zukunft 
gemacht werden, zum anderen hat sich die neue Landesregie-
rung vorgenommen, neue Technologien und Wirtschaftszweige 
zu fördern. Um auch in Zukunft ein weltweit führender Automo-
bil- und Mobilitätsstandort zu bleiben, führt die Landesregierung 
den „Strategiedialog Automobilwirtschaft Baden-Württemberg“ 
konsequent weiter. Dabei geht es unter anderem um die Bat-
terieforschung, die Brennstoffzellentechnologie, synthetische 
Kraftstoffe und das autonome Fahren. Daneben treibt sie die Di-
gitalisierung aller Lebensbereiche weiter voran. Sie soll Mensch 
und Gemeinwohl dienen und neue Chancen schaffen. Das Cyber 
Valley soll weiter als führendes Forschungszentrum Europas für 
Künstliche Intelligenz (KI) und die Vernetzung mit Unternehmen 
und Start-ups ausgebaut werden. Der Glasfaserausbau und der 
Ausbau der Mobilfunknetze steht auch weiter ganz oben auf der 
Prioritätenliste. Eine weitere Aufgabe ist die digitale Transforma-
tion der Verwaltung. Die Gesundheitsbranche ist schon heute 
ein wichtiges wirtschaftliches Standbein des Landes. Das in der 
vergangenen Legislaturperiode etablierte „Forum Gesundheits-
standort“ treibt die Landesregierung weiter voran.

Zusammenhalt in der Gesellschaft fördern und stärken
Der dritte zentrale Punkt im 
Regierungsprogramm der 
neuen Landesregierung ist 
die Stärkung des gesellschaft-
lichen Miteinanders und der 
liberalen Demokratie. Sie setzt 
deshalb auf eine Politik, die 
die Abwehrkräfte gegen Pola-
risierung und Spaltung stärkt 
und die Menschen befähigt, mit den Umbrüchen der Zeit um-
zugehen. Dies beinhaltet eine gerechte Bildung für alle Kinder 
und Jugendliche, unabhängig von der Herkunft. Um die Folgen 
der Corona-Pandemie für Kinder und Jugendliche abzufedern, 
sollen mit gezielter Förderung Lernlücken geschlossen werden. 
Die Corona-Pandemie hat auch schonungslos Defizite bei der Di-
gitalisierung an den Schulen offengelegt. Die neue Landesregie-
rung hat sich deshalb eine Digitalisierungsoffensive an Schulen 
verordnet. Dazu gehören schnelles Internet, digitale Endgeräte 
und Lernmedien aber auch die die digitale Pädagogik zu stärken. 
Bezahlbarer Wohnraum ist eine der zentralen sozialen Fragen der 
Zeit. Daher wird die neue Landesregierung die Förderung von be-
zahlbaren Wohnraum fortsetzen und ausbauen. Weitere Punkte 
auf der Agenda der Landesregierung für mehr gesellschaftlichen 
Zusammenhalt sind:
• Materielle und personelle Stärkung der Polizei.
• Landtagswahlrecht ab 16 Jahren.
• Ein Anti-Diskriminierungsgesetz.
• Ein Landesaktionsplan gegen Rassismus und Diskriminierung.
• Mehr Bleibemöglichkeiten für gut integrierte Geflüchtete.
• Die Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements mit der Ein-

führung einer Ehrenamtskarte mit zahlreichen Vergünstigungen.
• Die Transformation der Politik des Gehörtwerdens zur Politik 

des Mitwirkens durch die Einführung eines beratenden Bürger-
forums bei jedem wichtigen Gesetz in Baden-Württemberg.

 
 Foto: Landesregierung

Praxis Dr. Sandig / Dr. Bublitz / Dr. Lupu
Baierbacher Str. 3, Pfedelbach
Öffnungszeiten: Mo – Fr, 7 – 8 Uhr
Anmeldung unter www.terminland.de/praxissandig-bublitz 
Termine außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung per E-Mail: 
praxis-sandig-bublitz@web.de
Schnelltestzentrum Bretzfeld
Brettachtalhalle Humboldtstraße 3, 74626 Bretzfeld
E-Mail: kontakt@sz-br.de
Hotline: 0151 64039288
www.sz-br.de
Öffnungszeiten: Mo 9 – 12 Uhr 17 – 20 Uhr, Di 17 – 20 Uhr,  
Mi 9 – 12 Uhr 17 – 20 Uhr, Do 17 – 20 Uhr, Fr 17 – 20 Uhr, Sa 8 – 12 Uhr 
13 – 16 Uhr, So 8 – 12 Uhr

Jetzt für morgen – Das Regierungsprogramm 
für die kommenden fünf Jahre
Der Koalitionsvertrag von Bündnis 90/Die Grünen und der 
CDU bildet die Grundlage der Regierungsarbeit von 2021 bis 
2026. Das Regierungsprogramm steht unter der Überschrift 
„JETZT FÜR MORGEN – Der Erneuerungsvertrag für Baden-
Württemberg“.
Die Landtagswahl am 14. März 2021 hat ein Regierungsbündnis 
aus Bündnis 90/Die Grünen und CDU hervorgebracht. In ihrem 
Koalitionsvertrag haben sich die beiden Regierungsparteien un-
ter der Überschrift „JETZT FÜR MORGEN – Der Erneuerungsver-
trag für Baden-Württemberg“ auf ein Regierungsprogramm für 
Wahlperiode von 2021 bis 2026 geeinigt.
Drei Kernziele
Die Überschrift steht für die drei großen Zukunftsaufgaben, die 
das Regierungsbündnis in den kommenden Jahren mit aller Kraft 
angehen möchte:
• Ein konsequenter und nachhaltiger Klima- und Artenschutz.
• Die Stärkung eines innovativen und erfolgreichen Wirtschafts-

standorts.
• Der gesellschaftliche Zusammenhalt.
Auch Baden-Württemberg steht vor historischen Herausforde-
rungen: Digitalisierung, Globalisierung, Klimakrise und Artenster-
ben, die Bedrohung der liberalen Demokratie, die zunehmende 
Globalisierung der Gesellschaft und die tiefgreifenden gesell-
schaftlichen und wirtschaftlichen Folgen der Corona-Pandemie. 
Das Regierungsprogramm liefert Antworten auf die existenziel-
len Fragen zu den Grundlagen unseres Lebens, unserer Zukunft 
und unseres Zusammenlebens. Dabei nimmt der Klimaschutz 
eine zentrale und herausragende Rolle in der Regierungspolitik 
bis 2026 ein. Der Klimaschutz zieht sich wie ein roter Faden durch 
den Vertrag von Bündnis 90/Die Grünen und CDU.
Unsere Lebensgrundlagen erhalten
Baden-Württemberg soll so schnell wie möglich klimaneutral wer-
den. Das Land nimmt so eine Vorreiterrolle in Deutschland und 
Europa ein und zeigt, dass eine führende Industrieregion vom Kli-
maschutz profitieren kann. So will die neue Landesregierung auch 
alle finanzpolitischen Entscheidungen daran messen, ob sie der 
Einhaltung des 1,5-Grad-Ziels und der globalen Nachhaltigkeits-
ziele dienen. Auch die Förderprogramme wird die neue Landes-
regierung auf ihre Klimarelevanz prüfen. Daneben haben sich die 
beiden Koalitionspartner auf ein Klimaschutz-Sofortprogramm 
geeinigt. Die wichtigsten Punkte daraus sind unter anderem:
• Eine Solarpflicht für alle neuen Gebäude und für Bestandsge-

bäude bei grundlegenden Dachsanierungen.
• Der Ausbau der Solarenergie beispielsweise auf Freiflächen, an Au-

tobahnen, Bahnstrecken, stillgelegten Deponien und Parkplätzen.
• Eine Vergabeoffensive für Windkraft im Staatswald und auf Lan-

desflächen – so sollen 1.000 neue Windkraftanlagen entstehen.
• Ein Update des Klimaschutzgesetzes für Baden-Württemberg, 

um das das 1,5-Grad-Ziel zu erreichen.
• Einen verlässlichen öffentlichen Personennahverkehr von früh 

bis spät im ganzen Land.
• Eine Nahverkehrsabgabe und der Ausbau des Radwegenetzes 

in Baden-Württemberg.
• Der weitere Ausbau von Ladesäulen für Elektrofahrzeuge und 

eine Lkw-Maut auf den Landesstraßen.
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Dies sind nur einige Punkte aus dem über 160 Seiten starken 
Koalitionsvertrags, der den Rahmen für das Regierungshandeln 
bis 2026 festlegt. Daneben gibt es noch zahlreiche weitere Pro-
jekte und Vorhaben, um die Transformation hin zu einem noch 
nachhaltigeren, stärkeren, innovativeren und sicheren Baden-
Württemberg voranzutreiben und das Land gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern zu erneuern.
Die neue Landesregierung
Ministerpräsident: Winfried Kretschmann
Ministerinnen und Minister:
• Stellvertretender Ministerpräsident und Minister des Inneren, 

für Digitalisierung und Kommunen: Thomas Strobl
• Minister für Finanzen: Dr. Danyal Bayaz
• Ministerin für Kultus, Jugend und Sport: Theresa Schopper
• Ministerin für Wissenschaft, Forschung und Kunst:  

Theresia Bauer
• Ministerin für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft:  

Thekla Walker
• Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus:  

Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut
• Minister für Soziales, Gesundheit und Integration: Manne Lucha
• Ministerin der Justiz und für Migration: Marion Gentges
• Minister für Verkehr: Winfried Hermann
• Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-

schutz: Peter Hauk
• Ministerin für Landesentwicklung und Wohnen: Nicole Razavi
Staatssekretärinnen und Staatssekretäre:
• Staatssekretär und Bevollmächtigter des Landes beim Bund, 

bundespolitische Koordination:  
Rudi Hoogvliet (mit Stimmrecht im Kabinett)

• Staatssekretärin im Ministerium für Kultus, Jugend und Sport: 
Sandra Boser

• Staatssekretär im Ministerium für Kultus, Jugend und Sport: 
Volker Schebesta

Politische Staatssekretärinnen und Staatssekretäre:
• Staatssekretär im Staatsministerium und Vertreter des Landes 

Baden-Württemberg bei der Europäischen Union: Florian Hassler
• Staatssekretär im Ministerium des Inneren, für Digitalisierung 

und Kommunen: Wilfried Klenk
• Staatssekretärin im Ministerium für Finanzen: Dr. Gisela Splett
• Staatssekretärin im Ministerium für Wissenschaft, Forschung 

und Kunst: Petra Olschowski
• Staatssekretär im Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-

wirtschaft: Dr. Andre Baumann
• Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Touris-

mus: Dr. Patrick Rapp
• Staatssekretärin im Ministerium für Soziales, Gesundheit und 

Integration: Dr. Ute Leidig
• Staatssekretär im Ministerium der Justiz und für Migration: 

Siegfried Lorek
• Staatssekretärin im Ministerium für Verkehr: Elke Zimmer
• Staatssekretärin im Ministerium für Ernährung, Ländlichen 

Raum und Verbraucherschutz: Sabine Kurtz
• Staatssekretärin im Ministerium für Landesentwicklung und 

Wohnen: Andrea Lindlohr
Politische Beamte:
• Staatsminister und Chef der Staatskanzlei: Dr. Florian Stegmann
• Staatssekretär im Ministerium des Inneren, für Digitalisierung 

und Kommunen: Julian Würtenberger

Bewerbungen zum Umweltpreis jetzt bei der 
„Umweltstiftung der BI Westernach“ einreichen
Die Umweltstiftung der BI-Westernach schreibt wieder den Wett-
bewerb zum Umweltpreis aus. Es werden Personen, Vereine, 
heimische Firmen und öffentliche Einrichtungen aus der Region 
Hohenlohe, Schwäbisch Hall und Crailsheim aufgerufen, sich für 
den Umweltpreis zu bewerben. Die Umweltstiftung der BI-Wes-
ternach würdigt einmal im Jahr mit einer öffentlichen Auslobung 
und eines Preisgeldes innovative und zukunftsweisende Projekte 
aus Umwelt und Naturschutz. Die ausgeschütteten Mittel müs-
sen für Umwelt- und Naturschutzmaßnahmen eingesetzt wer-
den. Weitere Informationen zur Bewerbung können gerne beim 
Vorsitzenden erfragt werden. Schriftliche Bewerbungen können 
bis Mittwoch‚ 30. Juni 2021 beim Vorsitzenden der Umweltstif-

tung, Hermann Ludwig, Buchenweg 4, 74635 Kupferzell, Tel. 
07944-8048, he.ludwig@gmx.de‚ eingereicht werden. Die Um-
weltstiftung geht auf die Bürgerinitiative Westernach zurück. Sie 
wurde 1990 gegründet, um die von der Landesregierung geplan-
te Sondermüll-Verbrennungsanlage zu verhindern. 1994 zog die 
Landesregierung ihre Pläne zurück. Die BI wurde 1995 aufgelöst 
und das vorhandene Kapital in die Umweltstiftung der Bürgerin-
itiative Westernach eingebracht. Die Zinsen werden seither jedes 
Jahr für Umweltprojekte ausgeschüttet.

Wegen Corona, bequem von zu Hause aus:
Beratung der gesetzlichen Rentenversicherung
Um angesichts der aktuellen 
Pandemiesituation unnötige 
Gefährdungen zu vermeiden, 
sind Präsenzberatungen durch 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg bis auf 
Weiteres nicht möglich. Als Alternative bietet die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg ihr übliches Beratungs-
spektrum telefonisch und per Videoberatung an.
Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen
Unsere Telefonberaterinnen und -berater unterstützen Sie best-
möglich bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungs-
spektrum der gesetzlichen Rentenversicherung. Hierfür stehen 
Ihnen von Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag  
8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr unter 0791 97130-0 das 
Regionalzentrum Hohenlohe/Schwäbisch Hall zur Verfügung.
Video-Beratung: Termine für die Videoberatung können im In-
ternet gebucht werden: www.drv-bw.de/videoberatung
AusweisApp oder Open eCard-Besitzer: www.eservice-drv.de
Ergänzende Altersvorsorge: 
Für Fragen und Terminvereinbarungen hierzu: 0791-97130-181

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Jetzt den Buchsbaumzünsler bekämpfen
Larven sind bereits aktiv - regelmäßige Überprüfung wichtig
Grundsätzlich ist der beste 
Schutz vor dem Buchbaum-
zünsler der richtige Rückschnitt 
im Herbst, denn dabei werden 
die in den Blättern eingespon-
nenen Larven entfernt. Andern-
falls können in den kühleren 
Lagen die betroffenen Stellen 
auch jetzt noch beseitigt wer-
den. Wichtig ist dabei, dass alle 
braunen und abgestorbenen 
Blätter entfernt werden. Der-
zeit ist damit zu rechnen, dass sich die im Herbst eingesponnenen 
Larven frei fressen. An ersten Buchsbäumen sind die Larven bereits 
aktiv. Der Buchsbaum sollte nun regelmäßig nach Larven und Fraß-
stellen überprüft werden. Sind Larven vorhanden, sollten diese von 
Hand abgelesen oder mit dem Hochdruckreiniger beziehungswei-
se Wasserschlauch abgespritzt werden. Ist dies nicht möglich, wäre 
eine Bekämpfung mit dem auf biologischer Basis beruhenden Mit-
tel Dipel ES (Wirkstoff Bacillus thuringiensis) möglich.
Ganz wesentlich ist allerdings, dass der Buchsbaum in seinem 
optimalen Milieu steht. Er bevorzugt einen Boden mit einem 
pH-Wert von 7,4 und darüber. Bei Böden mit saurer Reaktion 
schleicht sich ein Pilz ein. Der geschwächte Buchsbaum wird 
dann vom Zünsler bevorzugt angeflogen. Auch Schnittmaßnah-
men am Buchsbaum zurzeit des Falterflugs (voraussichtlich Juli) 
sind zu vermeiden. Eine ausreichende Kalkgabe im Frühjahr und 
Herbst ist essenziell für die Gesundheit des Buchsbaums. Ange-
messen wären bei einer Wuchshöhe des Buchsbaums von ca. 1 m 
jeweils 250 g Dolomitkalk.
Weitere Informationen sind beim Landratsamt Hohenlohekreis, 
Landwirtschaftsamt, unter der Tel. 07940/18-621 zu erhalten.

 
Die Larven des Buchsbaumzüns-
lers sind bereits im Frühjahr aktiv.
 Foto: Landratsamt
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Sonderbriefmarke zum 100. Geburtstag von Sophie Scholl 
präsentiert
Das „Erlebnis: Briefmarken“-Team macht in Forchtenberg 
Station und gibt Ersttagsbriefe aus
Zum 100. Geburtstag von Sophie Scholl gibt die Deutsche Post 
eine Sonderbriefmarke aus. Im Forchtenberger Rathaus, wo die 
Widerstandskämpferin am 9. Mai 1921 geboren wurde, war zu 
diesem Anlass das „Erlebnis: Briefmarken“-Team der Deutschen 
Post zu Gast, um das 80-Cent-Postwertzeichen zu präsentieren 
und zu verkaufen. Zu erwerben gab es auch einen exklusiven 
Ersttagsbrief mit einem Bildnis von Sophie Scholl und einem 
Poststempel aus der Stadt Forchtenberg. Die Auflage der Erst-
tagsbriefe ist auf 1.000 Stück begrenzt und konnte nur vor Ort 
erworben werden. Die Sonderbriefmarke gibt es in den Filialen 
der Deutschen Post zu kaufen.
Landrat Matthias Neth und Bürgermeister Michael Foss gehörten 
zu den ersten Käufern vor Ort. Für den Hohenlohekreis und die 
Stadt Forchtenberg erwarben sie jeweils 100 Briefmarkenbögen 
à zehn Marken und 100 Ersttagsbriefe. „Ich freue mich darüber, 
dass mit der Sonderbriefmarke die Erinnerungskultur bei den 
Menschen ankommen wird“, erklärt Landrat Dr. Matthias Neth. 
„Gerne werden wir als Landratsamt die Briefmarke für besondere 
Briefe verwenden.“
„Als Bürgermeister von Forchtenberg ist es mir eine große Freu-
de, meine Briefe in diesem Jahr mit dem Konterfei der berühm-
testen Tochter unserer Stadt frankieren zu können“, sagt Michael 
Foss. „Auch der eigens kreierte Poststempel für die Geburtsstadt 
Sophie Scholls auf dem Ersttagsbrief ist etwas ganz Besonderes 
für die Forchtenberger Bürgerinnen und Bürger und mich.“
Organisiert wurde die Aktion von der Künstlerin Renate S. Deck, 
Leiterin der „Denkstätte Weiße Rose“ in Forchtenberg. „Ich finde es 
toll, dass die Deutsche Post diese Aktion hier im Rathaus ermög-
licht hat anstatt in Ulm oder München, zwei Orte, die auch stark 
mit dem Leben von Sophie Scholl verbunden sind“, teilt sie mit. „So 
schließt sich ein Kreis. Es ist eine Rückkehr zu ihrem Geburtshaus.“

 
Landrat Dr. Matthias Neth, Renate S. Deck und Bürgermeister  
Michael Foss (von links nach rechts) beim Kauf der Sonderbriefmarken 
und Ersttagsbriefe Foto: Landratsamt

Heldinnen in den Alltag verabschiedet
Elf Schülerinnen schließen Ausbildung als Fachkräfte für 
Hauswirtschaft ab
Elf Fachschülerinnen konnten im März ihren Besuch an der Fach-
schule für Landwirtschaft in der Fachrichtung Hauswirtschaft in 
Kupferzell mit der Berufsbezeichnung „Fachkraft für Hauswirt-
schaft“ erfolgreich abschließen. Die Fachschule des Landwirt-
schaftsamts des Hohenlohekreises bietet diese Ausbildung alle 
zwei Jahre als Teilzeitangebot in Kupferzell an.
Gabriele Dreas-Lutz, Fachdienstleiterin für Ernährung, Hauswirt-
schaft und Fachschule, betonte, unter welchen besonderen Be-
dingungen die Fachschülerinnen diesen Lehrgang gemeistert 
haben. „Nichts ist beständiger als der Wandel“, gab sie den Absol-
ventinnen für die Zukunft mit.
Die Corona-Krise verlangte den Schülerinnen zwar einiges ab, 
um Haushalt, Beruf und Schule zu koordinieren, doch sie birgt 
auch neue Chancen: Nachhaltigkeit, Hygiene und Speisenzube-
reitung im Haushalt sind durch den Lockdown aktueller denn je. 

Startschuss für die Bildungsplattform

Portal für Weiterbildungsangebote für Ehrenamtliche jetzt 
auch im Hohenlohekreis verfügbar
Ab sofort ist der Hohenlohekreis auf der landesweiten Bildungs-
plattform für ehrenamtlich Engagierte vertreten. Unter www.
qualifiziert-engagiert-bw.de/kuen gibt es einen Überblick über 
das vielseitige Angebot an Kursen, Workshops, Vorträgen und 
Austauschtreffen zur Weiterbildung im Ehrenamt. Die Plattform 
wird vom Landkreistag Baden-Württemberg getragen, ihr Auf-
bau erfolgte mit finanzieller Unterstützung des Ministeriums für 
Soziales und Integration.
„Ehrenamtliches Engagement ist ein wichtiger und wertvoller Be-
standteil des öffentlichen Lebens im Hohenlohekreis. Bürgerinnen 
und Bürger, die sich in ihrer freien Zeit unentgeltlich für andere 
Menschen einsetzen und für gesellschaftliche Belange engagieren, 
sind unverzichtbar für unsere Gesellschaft. Das spüren wir insbe-
sondere in schweren Zeiten wie der aktuellen Corona-Krise. Ange-
bote zur Weiterbildung stellen dabei einen wichtigen Bestandteil 
dar – zur Unterstützung, Motivation und auch Würdigung ihres Ein-
satzes. Daher bin ich froh, dass durch den Aufbau der Bildungsplatt-
form neue Wege beschritten werden können, das Engagement zu 
fördern und sichtbar zu machen“, sagt Landrat Dr. Matthias Neth.

 
Landrat Dr. Matthias Neth lässt sich von Susanne Walz die Seite des 
Hohenlohekreises auf der landesweiten Bildungsplattform für Enga-
gierte zeigen Foto: Landratsamt

Auf den Weg gebracht wurde die Bildungsplattform im Hohenlo-
hekreis als gemeinsames Projekt der Liga der freien Wohlfahrts-
verbände und des Landratsamtes. Beteiligt sind die AWO-Pflege 
und -Betreuung, die Caritas Heilbronn-Hohenlohe, der Paritä-
tische Kreisverband Hohenlohe, der Diakonie Kreisverband Ho-
henlohekreis, der DRK Kreisverband Hohenlohe, das Hohenloher 
Integrationsbündnis 2025 und die Servicestelle für aktive Bürger 
des Landratsamtes. Unter dem Dach der „Ehrenamtsakademie 
im Hohenlohekreis“ erstellen sie seit 2016 ein gemeinsames Bil-
dungsprogramm für ehrenamtlich Engagierte.
„Ziel der Ehrenamtsakademie ist es, das ehrenamtliche Engage-
ment im Hohenlohekreis zu unterstützen, zu fördern und anzu-
erkennen“, erklärt Susanne Walz von der Servicestelle für aktive 
Bürger. „Durch gemeinsame Planung sind die Bildungsangebote 
aufeinander abgestimmt und werden gemeinsam weiterentwi-
ckelt. Mit der Bildungsplattform für Engagierte kann dieses Netz-
werk nun erweitert werden.“
Die Expertin hat auch einen besonderen Tipp für die aktuelle Co-
rona-Zeit: „Aufgrund bestehender Kontaktbeschränkungen lohnt 
sich auch der Blick auf die Angebote anderer Landkreise. Denn 
viele Kurse finden online statt und können unabhängig vom 
Wohnort genutzt werden.“
Mit dem Start der Bildungsplattform sind Vereine, Institutionen 
und Organisationen im Hohenlohekreis, die mit Ehrenamtlichen 
zusammenarbeiten oder Qualifizierungsmaßnahmen für Ehren-
amtliche durchführen, eingeladen, ihre Bildungsangebote auf 
der Homepage einzustellen. Ehrenamtlich Engagierte können 
sich online über Weiterbildungsmöglichkeiten informieren.
Weitere Auskünfte gibt es bei Susanne Walz und der „Servicestel-
le für aktive Bürger“ im Landratsamt Hohenlohekreis: 
susanne.walz@hohenlohekreis.de, Tel.: 07940 18-747
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Einkäufe müssen langfristig geplant werden, die Verbraucher ko-
chen wieder vermehrt selbst, in manchen Familien ist das Budget 
durch Kurzarbeit knapper. Das bedeutet, es muss „gehaushaltet“ 
werden. Upcycling und Nähen ist nicht zuletzt durch die Alltags-
masken wieder in den Fokus gerückt. Die Wohnung sauber zu 
halten und auch gemütlich einzurichten, spielte im vergangenen 
Jahr eine wichtige Rolle, da sich die Menschen schon lange nicht 
mehr so viel in den eigenen vier Wänden aufgehalten haben. 
Mit Fertigkeit und Fähigkeiten in den genannten Bereichen der 
Haushaltsführung besitzen die Fachschülerinnen auch das Zeug 
zu echten Alltagsheldinnen.
Die Absolventinnen in alphabetischer Reihenfolge: Ella Anselm, 
Natalja Buldakow, Franziska Diemer, Herta Fahrbach, Sarah Hum-
mel, Christiane Koppenhöfer, Mihaela Teodora Maria Hertrich, 
Kristin Neigert, Heike Savic-Maras, Rosemarie Schmitz und Caro-
lin Steinbach.
Als Jahrgangsbeste schloss Carolin Steinbach aus Pfedelbach-
Unterhöfen ab. Dr. Wolfgang Eißen, Dezernent und Amtsleiter 
des Landwirtschaftsamts übermittelt seine Glückwünsche: „Be-
sonders freut uns, dass die Jahrgangsbeste von einem landwirt-
schaftlichen Betrieb stammt und ihr neu dazugelerntes Know-
how auch auf dem Betrieb einbringen kann.“
Derzeit bereiten sich acht der elf Absolventinnen auf die Ab-
schlussprüfung zur Hauswirtschafterin vor. Diese kann nach der 
Fachkraftprüfung ergänzend abgelegt werden und gilt deutsch-
landweit als staatlich anerkannter Berufsabschluss. Mit diesem 
Abschluss kann dann beispielsweise auch eine Weiterbildung zur 
Hauswirtschaftlichen Betriebsleitung oder eine Fortbildung zum/
zur Meister/-in der Hauswirtschaft begonnen werden.
Informationen zum Bildungsangebot: Neben klassischen 
hauswirtschaftlichen Inhalten und Fächern wie Ernährung, Haus-
haltsmanagement, Haushaltstechnik, Räume und Textilien pfl e-
gen und gestalten, Gartenbau und Kommunikation werden auch 
betriebswirtschaftliche und landwirtschaftliche Themen behan-
delt und in Projekten umgesetzt. Durch die enge Verbindung zur 
Landwirtschaft und vielfältige Exkursionen werden vertiefte Ein-
blicke in die landwirtschaftliche Erzeugung unserer heimischen 
Nahrungsmittel ermöglicht.
Am Donnerstag, 1. Juli 2021, von 18 bis 20 Uhr, fi ndet ein Info-
abend zum neuen Kurs, der im September starten wird, statt. Die 
Anmeldung erfolgt unter http://webinare-lawiamt.lra-hok.de

Lehrerinnen und Absolventinnen der Fachschule für Landwirtschaft, 
Fachrichtung Hauswirtschaft, von links nach rechts: Gabriele Dreas-
Lutz, Daniela Katz-Raible, Ute Schnell, Heike Savic-Maras, Carolin 
Steinbach, Sarah Hummel, Natalja Buldakow, Ella Anselm, Christi-
ane Koppenhöfer, Kristin Neigert, Rosemarie Schmitz, Franziska Die-
mer, Herta Fahrbach, Sigrun Vogt-Brück. Nicht auf dem Bild: Mihaela 
Maria Hertrich Foto: pr

Robert Koch-Institut erneut in Kupferzell
Weitere Folgeuntersuchung zur Studie „Corona-Monitoring 
lokal“ im Juni
Im Juni wird erneut ein Studienteam des Robert Koch-Instituts 
(RKI) in Kupferzell zu Gast sein. In der geplanten Folgeuntersu-
chung zur Studie „Corona-Monitoring lokal“ geht es um die Be-
schreibung möglicher Langzeitfolgen einer SARS-CoV-2-Infek-
tion sowie die zeitabhängige Nachweisbarkeit von Antikörpern.
Bürgerinnen und Bürger, die bereits an den vorhergehenden 
Untersuchungen von „Corona-Monitoring lokal“ teilgenommen 
haben, erhalten dazu in den nächsten Tagen eine Einladung per 

Post. Die Teilnahme ist freiwillig. Das Studienprogramm sieht eine 
Befragung vor, ausgewählte Teilnehmende werden zusätzlich zu 
einer Blutprobe eingeladen. Neben Tests auf Antikörper plant das 
RKI-Team Untersuchungen zu einem weiteren Mechanismus der 
Immunabwehr, der sogenannten zellulären Immunität gegen 
SARS-CoV-2.
Die Frage, welche gesundheitlichen Folgen eine Infektion hat 
und wie sich die Konzentration von Antikörpern sowie die Immu-
nabwehr gegen das Coronavirus über die Zeit entwickeln, ist für 
die Wissenschaft von großer Bedeutung.
Das RKI nutzt für die Untersuchungen, die vom 14. bis 28. Juni an 
der Kupferzeller Carl-Julius-Weber-Halle geplant sind, die beiden 
Medi-Busse, die bereits im vergangenen Jahr im Einsatz waren.
„Wir freuen uns, das RKI erneut im Hohenlohekreis begrüßen zu 
dürfen und unterstützen natürlich sehr gerne“, erklärt Landrat Dr. 
Matthias Neth. „Wir hoff en, dass durch die Untersuchungen neue 
Erkenntnisse über das Virus gewonnen werden können.“
„Ich freue mich, wenn Kupferzell seinen Teil im Kampf gegen die 
Corona-Pandemie beitragen kann“, ergänzt der Kupferzeller Bür-
germeister Christoph Spieles. „Ich bin sehr zuversichtlich, dass 
sich‚ wie bei den Untersuchungen im vergangenen Jahr‚ viele 
der ausgewählten Kupferzellerinnen und Kupferzeller beteiligen 
werden.“
Stadtradeln vom 14.06.-04.07.2021

STADTRADELN 
14.06. ‒ 04.07.2021
EErrffaahhrreenn Sie drei Wochen Ihre täglichen Wege mit dem Rad.         
Jetzt registrieren unter www.stadtradeln.de/hohenlohekreis

www.stadtradeln.de

 Foto: Landratsamt

Forstamtsleiter des Hohenlohekreises wechselt zu ForstBW
Roland Hartz übernimmt die Leitung des Forstbezirkes 
Tauberfranken
Roland Hartz hat zum 1. Mai 2021 die Leitung des Forstbezirkes 
Tauberfranken bei ForstBW in Waldenburg übernommen. Der 
48-Jährige war seit 1. Januar 2019 Leiter des Forstamtes des Ho-
henlohekreises in Künzelsau und arbeitete zuvor beim Kreisforst-
amt Heilbronn. Ein(e) Nachfolger(in) steht noch nicht fest.
Hintergrund: ForstBW trägt als Anstalt des Öff entlichen Rechts 
seit 1. Januar 2020 Verantwortung für die Bewirtschaftung von 
mehr als 300.000 Hektar Staatswald und ist damit größter Forst-
betrieb des Landes. Der Forstbezirk Tauberfranken umfasst rund 



14   |    Öhringer Nachrichten · 21./22. Mai 2021 · Nr. 10

der maßgebliche Schwellenwert drei Tage in Serie überschritten 
ist. Und sie treten außer Kraft, sofern der Schwellenwert fünf Tage 
nacheinander unterschritten ist.

Spielraum für Schulleitungen
Um den Schulleitungen angesichts der Veränderungen und He-
rausforderungen, die die Pandemie mit sich bringt, einen gewis-
sen zeitlichen Handlungsspielraum zu ermöglichen, gelten die 
folgenden Übergangsregelungen. Mit diesen Freiräumen soll ge-
währleistet werden, dass der Wechsel von der einen zur nächsten 
Öffnungsstufe erfolgreich und gut organisiert ablaufen kann.
• Bei Einschränkungen des Betriebs sind die oben erwähnten 

Fristen (drei Tage) verbindlich. Hier ist es also nicht möglich, 
erst später einzuschränken.

• Für Öffnungsschritte ist in der Verordnung nun ausdrücklich 
ein Entscheidungsspielraum der Schulleitungen hinterlegt. 
Diese können demnach auch erst drei Tage, nachdem die Öff-
nungsschritte rechtlich möglich sind, diese vollziehen.

• Darüber hinaus gilt bis zu den Pfingstferien oben erwähnte 
Sonderregel: Die Rückkehr vom Wechsel- zum Präsenzunter-
richt ist in der letzten Schulwoche vor den Ferien bei Vorliegen 
der Voraussetzungen eine Option, keine Verpflichtung.

Neue Regelungen für den Sportunterricht
Fachpraktischer Sportunterricht ist ab einer Inzidenz von 100 im 
jeweiligen Stadt- oder Landkreis weiterhin untersagt. Liegt der 
maßgebliche Inzidenzwert unter 100, ist Sportunterricht im Frei-
en sowie innerhalb des Klassenverbands möglich. Eine Durch-
mischung der Kohorten (Klassen) soll also ausgeschlossen wer-
den. An allen weiterführenden Schulen findet der fachpraktische 
Sportunterricht bei einer Sieben-Tage-Inzidenz zwischen 50 und 
100 darüber hinaus ausschließlich kontaktarm statt.
Schülerinnen und Schüler, die das Fach Sport in den Jahrgangs-
stufen 1 und 2 der gymnasialen Oberstufe belegen oder sich auf 
die Prüfung im Fach Sport vorbereiten, dürfen weiterhin auch bei 
Inzidenzen über 100 fachpraktischen Sportunterricht haben. Ab 
einer Inzidenz von 100 ist jedoch ein Mindestabstand von 1,5 Me-
tern durchgängig einzuhalten. Grundsätzlich ist für diese Schü-
lerinnen und Schüler auch der Sportunterricht in der Sporthalle 
und im Hallenbad möglich, ein Mindestabstand von durchgängig 
1,5 Metern vorausgesetzt.

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Schulbetrieb und den Corona-Re-
gelungen finden Sie auf unserer Website unter www.km-bw.de/
corona. (Quelle:Kultusministerium BW)

Grundschule Hungerfeldschule ÖhringenGrundschule Hungerfeldschule Öhringen

Hungerfeldschule sucht Mitarbeiter für den 
Ganztagesbetrieb
Die Hungerfeldschule Öhringen ist eine reine Grundschule mit 
Ganztagesbetrieb. An den Nachmittagen bieten wir unseren 
Schülerinnen und Schülern verschiedene Angebote aus dem 
sportlichen, kreativen, musischen, handwerklichen und natur-
wissenschaftlichen Bereich an.
Hierfür suchen wir Mitarbeiter.
Wenn Sie Interesse haben, mit Kindern zwischen 6-10 Jahren zu 
arbeiten, melden Sie sich bei uns. Sie sollten an einem (oder meh-
reren) Nachmittagen von 14.30–16.00 Uhr oder 15.15–16.00 Uhr 
über das ganze Schuljahr zuverlässig Zeit haben und sich ein The-
ma für ein Angebot selbst ausdenken und eigenständig durch-
führen. Gerne können Sie dies auch zu zweit machen.
Wir betreuen und begleiten Sie, es besteht die Möglichkeit der 
Weiterqualifizierung, Sie sind über das Land versichert und erhal-
ten eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 8 € à 45 Minuten. 
Weitere Informationen erhalten Sie über www.jugendbegleiter.de 
und www.hungerfeldschule.de.
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich telefonisch unter 
07941-6474970 oder per E-Mail unter 
poststelle@hungerfeld.schule.bwl.de
Wir freuen uns auf Sie!

15.000 Hektar Landeswald in den
Landkreisen Heilbronn, Hohen-
lohe, Schwäbisch Hall, Main-
Tauber und Neckar-Odenwald 
und hat etwa 75 Beschäftigte. 
Zum Forstbezirk gehören auch 
das Waldschulheim in Kloster 
Schöntal sowie die forstliche 
Ausbildungsstelle Sixenhof bei 
Crailsheim.

Kinder – Schule – Jugend

Das Kultusministerium informiert: Regelungen 
für den Schulbetrieb. Positive Entwicklung 
der Inzidenzwerte hat Auswirkungen auf den 
Schulbetrieb. Weitere Öffnungsschritte geplant
(Stand 15.05.2021) Die Inzidenzwerte sinken – und dies erlaubt die 
Hoffnung, dass wir auch für die Schulen weitere vorsichtige Öff-
nungsschritte gehen können. Dementsprechend hat die Landes-
regierung diese positive Entwicklung auch in Bezug auf das Schul-
leben in der Corona-Verordnung des Landes abgebildet. Zudem 
sind die Regelungen so ausgestaltet worden, dass für die Beteilig-
ten am Bildungsleben vorhersehbar ist, welche Auswirkungen das 
Unter- oder Überschreiten einer bestimmten Inzidenzschwelle für 
den Schulbetrieb hat. Die neue Corona-Verordnung des Landes ist 
bis zum 11. Juni 2021 gültig, also bis zum Ablauf der ersten Schul-
woche nach den Pfingstferien. Aufgrund der bevorstehenden 
Ferien hat das Kultusministerium auch eine Übergangsregelung 
eingeführt. Um weitere Perspektiven zu geben, hat die Kultusver-
waltung die Schulen gestern zudem über weitere geplante Öff-
nungen für den Zeitraum nach den Pfingstferien informiert.
Die neuen Regelungen betreffen vor allem den Unterricht bei ei-
ner Inzidenz bis 100. Denn auch künftig ist ab einer Inzidenz von 
100 Wechselunterricht umzusetzen. Dies sieht die Bundesnot-
bremse vor, weshalb die Landesregierung hier keinen Spielraum 
hat. Ferner ist ab einer Inzidenz von mehr als 165 weiter Präsenz- 
und Wechselunterricht untersagt, die bekannten Ausnahmen (für 
Abschlussklassen; Schülerinnen und Schüler, die im Fernunter-
richt nur schlecht erreicht werden; etc.) bleiben bestehen.
Inzidenz unterhalb von 50
Liegt die Inzidenz in einem Stadt- oder Landkreis unter 50, kehren 
alle Schularten in den Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen 
zurück. Das Abstandsgebot ist nicht mehr einzuhalten, die indirek-
te Testpflicht sowie die Maskenpflicht bleiben bestehen. Außer-
dem sind Tagesausflüge wieder zulässig, wohingegen mehrtägige 
außerunterrichtliche Veranstaltungen weiterhin untersagt bleiben.
Ob die Schulen dies bereits vor den Pfingstferien umsetzen, 
bleibt diesen überlassen. Diese Öffnungsschritte sind demnach 
eine Option, welche die Schulen aufgrund der wenigen noch ver-
bleibenden Tage bis zum Ferienbeginn und des damit einherge-
henden Aufwandes nicht verpflichtend nutzen müssen.
Inzidenz zwischen 50 und 100
Liegt der Inzidenzwert zwischen 50 und 100, kehren die Grund-
schulen, Grundschulförderklassen sowie die Grundstufen der 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren und die 
Schulkindergärten zum Präsenzunterricht unter Pandemiebedin-
gungen zurück. Auch hier gilt bis zum Beginn der Pfingstferien: 
Dies ist eine Option, keine Verpflichtung. Für alle anderen Schul-
arten bleibt es bis zum 11. Juni beim Wechselunterricht – mit der 
oben beschriebenen Aussicht auf mehr Präsenz nach den Ferien.
Gesundheitsamt stellt fest
Weiterhin stellt das zuständige Gesundheitsamt fest, wann wel-
che Öffnungsstufe greift. Die einzelnen Schritte treten dann am 
übernächsten Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. Genauso 
gilt auch zukünftig, dass die Einschränkungen voraussetzen, dass 

 
Roland Hartz  Foto: Landratsamt
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Realschule ÖhringenRealschule Öhringen

Realschüler absolvieren neuen Teil der Abschlussprüfung
Das vierte Hauptfach der Realschüler hat nun auch einen prak-
tischen Teil der Realschulabschlussprüfung. Dieser fand bereits 
im April an der RSÖ statt. Im gewählten Wahlfach mussten die 
Schüler:innen unterschiedlichste Aufgaben bewältigen.
In Technik sollten die Zehnt-
klässler:innen eine Problem-
stellung mit Hilfe eines selbst 
konstruierten und gefertigten 
Funktionsmodells lösen. Dafür 
musste eine Skizze und ein Ver-
drahtungsplan erstellt werden. 
Gesteuert werden sollte das 
Funktionsmodell mit Hilfe des 
Einplatinencomputers ‘Callio-
pe Mini‘, für den sie ein Programm schreiben mussten.
Für diese praktische Arbeit gab es neun Schulstunden Zeit, und 
es wurde eine große Palette an Werkstoffen, Materialien und 
Schrauben zur Verfügung gestellt. 
Jeder Schüler musste anschließend in einer 15-minütigen münd-
lichen Prüfung sein Modell vorstellen und Fragen beantworten.
Im Wahlfplichtfach AES (Alltagskultur, Ernährung und Soziales) 
ging es um die Bewertung eines Convenvience Produktes, also 
eines Fertigprodukts. Praktisch musste Apfelmus unter ökologi-
schen und gesundheitlichen Gesichtspunkten untersucht wer-
den, mit einem abschließenden Sinnesvergleich zum selbstherge-
stellten Mus. Im Unterricht hatten die Schüler neun Schulstunden 
Zeit für die Untersuchung und Herstellung, ihre Ergebnisse stell-
ten sie in einer 15-minütigen Präsentation vor. Ziel war es, heraus-
zufinden, in welchen Situationen das jeweilige Produkt Verwen-
dung findet und warum.
Im Fach Französisch legten die meisten Schüler:innen die Prüfung 
im Tandem ab. Die Prüfung bestand aus zwei Teilen: der Präsenta-
tion eines Themas aus dem frankophonen Bereich und dem Prü-
fungsgespräch, indem die Schüler:innen ausgehend von einem 
Bildimpuls Alltagssituationen kommunikativ bewältigen muss-
ten. Die Präsentationsthemen waren sehr abwechslungsreich 
und spiegelten die vielen Seiten von Frankreich wider. Themen 
waren unter anderem „Astérix“, „Coco Chanel“, der Film „Qu‘est-ce 
qu‘on a fait au Bon Dieu?“ (Die Töchter des Monsieur Claude) und 
eine Tour durch Frankreich, auf der man einen Einblick in die kul-
turelle und landschaftliche Vielseitigkeit des Landes bekam.
Die Prüferinnen waren mit den Ergebnissen hochzufrieden.
Wie schade, dass die Frankreichfahrt pandemiebedingt ausgefal-
len war und wie beeindruckend, wie gut die in der Prüfung ge-
zeigten kommunikativen Leistungen trotzdem waren.

JugendpavillonJugendpavillon

Minecraft-Wettbewerb „Jupacity“
Ihr habt Lust euch online kreativ auszuleben, zu-
sammen mit euren Freunden zu bauen und eure 
eigene Welt zu erschaffen?
Seit dem 17. Mai läuft unser Minecraft-Projekt, 
bei dem sich Kinder und Jugendliche zusam-
menfinden, gemeinsam spielen und bauen können.
Jeder Spieler bekommt ein Grundstück von Jupacity zugewiesen, 
auf dem er bauen kann. Gespielt wird im Kreativmodus.
Der Wettbewerb endet am 30. Juni, dann wird das schönste Ge-
bäude gekürt und mit einem Öhringer Gutschein im Wert von 
über 20 € belohnt.
Hierfür benötigt ihr nur einen PC oder Laptop und das offizielle 
Minecraft-Spiel.
Wer Lust hat bei unserem Projekt „Jupacity“ mitzumachen, kann 
sich auf unserer Homepage (Jugendpavillon Öhringen) durch ein 
Onlineformular anmelden.
Wir kontaktieren euch zeitnah per SMS und schicken euch die Zu-
gangsdaten für den Server.

 
Technikprüfung Foto: Realschule

Infos für Eltern
Der Server wird durchgehend online sein und wird nur an ver-
einzelten Tagen betreut werden. Generell liegt die Aufsicht und 
Verantwortung bei den Erziehungsberechtigten. Sollte es Prob-
leme mit anderen Spieler*innen geben oder Fragen aufkommen, 
meldet euch bitte per Mail an simone.bortt@oehringen.de oder 
jugendpavillon@oehringen.de.
Wir suchen dich!

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Termine

So. 06.06. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. J. Dinger/Pfr. D. Vieira 
Machado), mit Erntebitte, beim Erdbeer-
festplatz Untersöllbach,
Opfer: Gemeindehaus Arche

Termine
Alle Termine sind coronabedingt unter Vorbehalt zu verste-
hen. Wir bitten um Beachtung der aktuellen Veröffentlichun-
gen zu diesen Veranstaltungen in der Tagespresse.

Fr. 11.06. 14.00 Uhr Trauersprechstunde, Gemeindehaus der apis

Die Ärmsten in Indien sind besonders betroffen von der 
Pandemie
Die zweite Welle der Pandemie hat Indien heimgesucht und ist 
viel heftiger als die erste. Nach dem drastischen Lockdown im 
letzten Jahr gingen die Infektionszahlen zurück, die Menschen 
atmeten auf und begannen gerade sich von den verheerenden 
Auswirkungen der Infektion und den existenzbedrohenden Ein-
schränkungen zu erholen. Nun erreichen die Neuinfektionen täg-
lich neue Höchstwerte, und die Menschen suchen verzweifelt 
nach Krankenhäusern mit freien Betten, Sauerstoff und fachkun-
diger Pflege. Auch vor den Toren von Vellore drängen sich die Er-
krankten, und ihre Angehörigen und suchen Hilfe. Vellore hat 
deshalb wieder allgemeine Stationen in Covid-Stationen umge-
wandelt und die Anzahl der Intensivstationen und allgemeine 
Betten erhöht. Weitere 1.000 Betten sind geplant. ÄrztInnen, 
Schwestern und das gesamte Krankenhauspersonal sind uner-
müdlich im Einsatz. Das Krankenhaus benötigt dringend Sauer-
stoffflaschen und tragbare Sauerstoffkonzentratoren am Kran-
kenbett. Auch jetzt wird es wieder die Ärmsten, die Tagelöhner, 
Wanderarbeiter, Beschäftigte im informellen Sektor und Haus-
haltshilfen am stärksten treffen. Auch diesen Menschen möchte 

 
 Foto: Jugendpavillon
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Herzliche Einladung an Euch!
An Pfingstsonntag (23.05.) feiern wir um 10 Uhr einen Fa-
miliengottesdienst rund um die Baumerlenbacher Kirche – im 
Anschluss daran löse ich meine „Wettschulden“ der Konserven-
Challenge ein ...
Und am 05.06. (Samstag) wird vom Jugendwerk Öhringen ein 
Stationenlauf für Euch stattfinden – lasst Euch überraschen!
Wo? 
Rund um das Gemeindehaus Baumerlenbach und den Pfarrgarten
Wann? 10-16 Uhr. In diesem Zeitraum könnt Ihr dann alleine oder 
mit Mama/Papa kommen, wann immer ihr wollt! Jedes Kind/jede 
Familie läuft einzeln (ohne Kontakte zu anderen Familien) durch!
Herzlich grüßt Sie und Euch
Pfarrerin N. Elbe

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Sonntag, 23. Mai – Pfingstsonntag –
10.00 Uhr Gottesdienst in der Laurentiuskirche (s. u.) (Pfr. Th. Ranz)
11.00 Uhr Abendmahlsfeier (s. u.)
Montag, 24. Mai – Pfingstmontag –
Kein Gottesdienst in Bitzfeld!
Sonntag, 30. Mai 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Laurentiuskirche (s. u.) (Pfr. Th. Ranz)
Sonntags-Gottesdienste 
Aufgrund der aktuell sinkenden Inzidenzwerte im Hohenlohe-
kreis gehen wir bei Redaktionsschluss davon aus, dass die Inzi-
denzzahl im Hohenlohekreis stabil unter 200 bleibt. Dann sind 
Gottesdienste in der Kirche wieder erlaubt. Deshalb freuen wir 
uns sehr, mit Ihnen wieder Präsenzgottesdienste in der Lauren-
tiuskirche feiern zu können. Falls die Inzidenz doch über 200 an-
steigen sollte, werden die Gottesdienste auf der Wiese neben der 
Kirche stattfinden. Wir werden die Gottesdienste auch als Lese-
gottesdienste versenden.
Abendmahlsfeier am Pfingstsonntag
Nach dem Gottesdienst und einer Lüftungspause gibt es für die, 
die teilnehmen wollen, die Abendmahlsfeier als einen Kurzgot-
tesdienst unter Corona-Hygiene-Regeln. Wir feiern das Abend-
mahl mit Einzelkelchen und in der Form der Wandelkommunion 
(die Teilnehmenden gehen nacheinander nach vorn). Wir sind 
dankbar, dass es uns auf diese Weise möglich ist, das Abendmahl 
gemeinsam zu feiern. Herzliche Einladung!
Lesegottesdienste/Aktuelle Infos per E-Mail bekommen – 
jetzt auch per Fax!
Etlichen Gemeindegliedern schicken wir schon jetzt immer wie-
der aktuelle Informationen und Lesegottesdienste per Rundmail. 
Die Übermittlung ist auch per Fax möglich. Wenn Sie diese be-
kommen möchten, geben Sie bitte im Pfarramt Ihre E-Mail-Ad-
resse oder Ihre Fax-Nummer an (Tel.: 07946-554/E-Mail: pfarramt.
bitzfeld@elkw.de). Infos werden auch auf unserer neuen Home-
page eingestellt (www.gemeinsam-gemeinde.de).

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Freitag, 21.5.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 22.5.
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 23.5. – Pfingsten
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 24.5. – Pfingstmontag
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 25.5.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 26.5.
17:30 Uhr Rosenkranzgebet

das christliche Krankenhaus Vellore im Krankheitsfall und in ihrer 
Not durch vielfältige Aktivitäten helfen. Die Mitarbeiter des CMC 
selbst haben im letzten Jahr von ihren – für deutsche Verhältnisse 
knappen – Gehältern zusammen 500.000 € gespendet, um den 
Patienten‚ die mittellos sind‚ zu helfen. Wenn Sie diese Arbeit in 
dieser akuten Notsituation unterstützen wollen, so sind wir für 
jede Spende dankbar. Für den Freundeskreis Vellore:
Vorsitzender Dr. Peter Albrecht
Eythstrasse 2, 74613 Öhringen
Tel.07941/61958
www.freundeskreis-vellore.de
Spendenkonto: 
Freundeskreis Vellore e. V. 
IBAN 
DE02 6025 0010 0005 1165 80, 
Covid-Hilfe

Termine und Angebote
Wir feiern Pfingsten, den Geburtstag der christlichen Kirche 
Pfingsten ist das Fest des Heiligen Geistes. Nachdem Jesus Chris-
tus nicht mehr als Mensch unter uns lebt, wird Gott erfahrbar in 
seinem Geist, der Menschen weltweit als Schwestern und Brüder 
verbindet. Dieser Geist lehrt uns eine Sprache gegenseitigen Ver-
sehens, über alle nationalen Grenzen hinweg.
Er weckt Lebendigkeit des Glaubens und Begeisterung für das 
Leben und Zusammenleben. Deshalb feiern wir Pfingsten als Ge-
burtstag der Kirche Jesu Christi.
Wir hoffen, dass die Begeisterung für das Leben in den Gemein-
den über Corona hinaus erhalten bleibt, dass neue Lebendig-
keit und Gemeinschaft entstehen wird über alle konfessionellen 
Grenzen hinweg.
Wir wünschen ein frohes Pfingstfest allen, die sich nach Gemein-
schaft, nach Lebendigkeit und Begeisterung sehnen und laden 
herzlich ein zu den Pfingstgottesdiensten:
Pfingstsonntag, 23. Juni 10.00 Uhr Hofgarten
Pfingstmontag,  24. Juni 10.00 Uhr Hofgarten
Angebote unserer Kirchengemeinde
Welche Angebote im Augenblick möglich sind entnehmen Sie 
bitte der HZ und unserer Homepage. Sie können gerne in den 
Pfarrämtern nachfragen. Die Corona-Verordnung ist sehr diffe-
renziert an die 7-Tagesinzidenz angepasst. Damit können sich die 
Möglichkeiten und die Formen der Angebote sehr schnell ändern.

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach - Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach - 
OhrnbergOhrnberg

Informationen und Termine
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Am 23. Mai 2021 um 10 Uhr in Baumerlenbach – Familiengot-
tesdienst mit Pfarrerin Elbe
Am 24. Mai 2021 um 10 Uhr in Ohrnberg mit Pfarrerin Elbe
Am 30. Mai 2021 um 10 Uhr in Ohrnberg mit Prädikant Schmolzi.
Bitte beachten Sie: Wenn das Wetter es zulässt, finden alle diese 
Gottesdienste im Freien statt. Sollte ein Gottesdienst in der Kirche 
sein, so gibt es gleichwohl eine Tonübertragung ins Freie. Es gilt 
nach wie vor (für alle Personen ab 6 Jahren) eine Maskenpflicht.

Liebe Kinder!
Ihr habt es tatsächlich geschafft: 
Der Fisch ist ganz mit Konserven 
gefüllt worden. Ich habe diese 
Konserven-Challenge eindeutig 
verloren. HERZLICHE GRATU-
LATION an Euch alle! Ich hoffe, 
jede und jeder von Euch hat ei-
nen Umschlag mit der „Kinder-
kirche-to-go“ gefunden. Danke 
fürs Mitmachen! All die Dosen 
kommen nun also zum Öhrin-
ger Tafelladen. Da habt Ihr einen 
ganz tollen eigenen Beitrag für 
andere Menschen geleistet!

 
 Foto: laki

 
 Foto: AM
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Freitag, 28.5.
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 29.5.
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 30.5. – Dreifaltigkeitssonntag
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 1.6.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 3.6. – Fronleichnam
10.00 Uhr  Eucharistiefeier‚ anschl. eucharistische Anbetung bis 

18 Uhr
Freitag, 4.6.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 5.6.
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 6.6.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Corona-Pandemie-Regeln für die Gottesdienste
Ein Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske oder FFP2-Maske) ist ver-
pflichtend auch während des Gottesdienstes, auf den Gemeinde-
gesang muss verzichtet werden.
Eine Anmeldung zu Gottesdiensten an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen ist erforderlich unter Tel. 07941/9897912 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros oder online unter 
https://www.churchify.de/sejock
Livestream-Gottesdienste
Welche Gottesdienste auf dem YouTube-Kanal von St. Joseph über-
tragen werden‚ erfahren Sie auf der Homepage von St. Joseph.
Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo 9–12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Di‚ Mi‚ Do 15–18 Uhr
Fr 9–12 Uhr (Freitag, 4. Juni geschlossen)
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Termine und Gottesdienste
Sonntag, 23.05.
11.00 Uhr Pluspunkt Gottesdienst für Familien
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)
Sonntag, 30.05.
11.00 Uhr Pluspunkt Gottesdienst mit Kinderprogramm
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)
Alle Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum (Zwin-
ger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turnhalle“) statt und können auch 
online, unter www.oehringen.die-apis.de miterlebt werden.
Kontakt: 
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung
Sonntag:
10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch:
19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Samstag:
17:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienst
Sonntag, 23.5. Pfingsten
10:00 Pfingst-Gottesdienst im Freien (M. Brusius) auf dem Kir-
chengelände. Anmeldung erforderlich (Mail: emk@oehringen.de, 
Tel. 07941-7261)
Sonntag, 30.5.
10:00 Gottesdienst im Freien (M. Brusius) auf dem Kirchengelände.
Anmeldung erforderlich (Mail: emk@oehringen.de, Tel. 07941-7261)
Kurzfristige Änderungen sind aktuell möglich.
Beachten Sie bitte die Hinweise auf unserer Homepage.
www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT – vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
unsere Gottesdienste finden Inzidenzabhängig zur Zeit entweder 
drinnen, draußen oder nur online statt. Bitte informieren Sie sich kurz 
vorher auf unserer Homepage. Aus gegebenem Anlass dürfen wir 
zur Zeit leider keine Kindergottesdienste anbieten. Sobald es wieder 
möglich ist, findet auch für die Kinder wieder ihr Extraprogramm statt.
Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941 
69 79 350 zum Ortstarif ), wo Sie die aktuellen Predigten anhören 
können. Informationen zu unseren Angeboten für Kinder, Teens 
und Jugendliche finden Sie auf unserer Homepage!
Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, Öhringen 
(07941/985176) Homepage: http://oehringen.sv-web.de

Arbeitsgemeinschaft Christlicher KirchenArbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen

ACK-Aktion: Stadtradeln

Stadtradeln im Hohenlohekreis vom 14.6. - 4.7.2021
Die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Öhringen) 
wird zum Stadtradeln im Hohenlohekreis ein Team anmelden.
Wer gerne Fahrrad fährt, ist herzlich eingeladen, sich in unserem 
Ökumene-Team zu registrieren 
(https://www.stadtradeln.de/hohenlohekreis).
Gezählt werden alle Kilometer, die Sie in dieser Zeit mit dem Fahr-
rad fahren. Das Stadtradeln findet im Rahmen des Klimaschutzes 
statt mit dem Ziel, die Freude am Radfahren neu zu entfachen 
und bewusst zu machen, dass es viele Strecken gibt, die wir nicht 
mit dem Auto fahren müssten.
Herzlich willkommen im Ökumene-Team!

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Online-Zusammenkünfte und Bibelkurse
Jehovas Zeugen laden jeden herzlich ein, einen virtuellen Gottes-
dienst zu besuchen. Private Bibelkurse können per Telefon, E-Mail 
oder per Videokonferenz durchgeführt werden. Kontakt 
www.jw.org oder 07941-8861.Wir rufen Sie gerne zurück.
Freitag, 21.05.2021 19:00–20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm 4. Mose 32-33
Schätze aus Gottes Wort: „Vertreibt alle Bewohner des Lan-
des“ 4. Mo. 33:52,53,55,56  Um Jehova gefallen zu können, müs-
sen wir mit allem aufhören, was gegen seine Moralmaßstäbe ver-
stößt oder unser Verhältnis zu ihm schwächen könnte.
Vortrag: Warum billigte Jehova damals Kriege der Israeliten?
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas-
endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hese-
kiel) Kap. 8 „Mein Diener David wird für immer ihr Herrscher sein“ 
(Hesekiel Kap. 37:24-28)
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Öhringen ist dieses Jahr erstmalig beim bundesweiten STADT-
RADELN dabei. Nutzen Sie die Chance und schwingen auch Sie 
sich in den drei Aktionswochen vom 14.06. bis 04.07.2021 aufs 
Rad. Gemeinschaftlich Kilometer sammeln, CO₂ vermeiden und 
fi t bleiben. Das sind die Ziele. Ob mit Freundinnen und Freun-
den, Mitschülerinnen und Mitschülern, Kolleginnen und Kolle-
gen oder Kommilitoninnen und Kommilitonen – treten Sie in die 
Pedale und damit für ein gemeinsames Ziel an. Erleben Sie die 
entspannende Wirkung des Radfahrens und tun Sie dabei gleich-
zeitig etwas für Ihre Gesundheit und fürs Klima. Los geht’s – jetzt 
anmelden: www.stadtradeln.de/oehringen

Medien- und Filmgesellschaft Baden-
Württemberg sucht die stärksten Ideen 2021
„Dein Leben ist Design, Kunst, Musik oder Tanz? Du brennst für 
Architektur oder Stadtentwicklung? Du bist kreativ im Bereich 
Games, Apps, Podcast oder Film? Du willst schreiben, erfi nden 
oder produzieren? Vielleicht bist du Impulsgeber*in in einem 
ganz anderen Bereich der Kultur- und Kreativwirtschaft oder ar-
beitest an einer Schnittstelle zu anderen Branchen und Themen-
feldern. In allen Fällen bist du hier genau richtig!
Kreative gestalten Lösungen für eine zukunftsfähige und lebens-
wertere Welt – und gerade deshalb sind kreative Ideen gefragter 
denn je. Mit IDEENSTARK ehrt das Land kreative Unternehmer-
teams und Solo-Unternehmer*innen und unterstützt sie, ihre 
Ideen und Geschäftsmodelle weiter voranzubringen. Mitmachen 
bei IDEENSTARK können Kreativunternehmer*innen aus allen 
Bereichen der Kultur- und Kreativwirtschaft: Ob Designer*in, 
Künstler*in, Musiker*in, Tänzer*in oder Architekt*in, Games- oder 
App-Entwickler*in, Filmschaff ende, Autor*innen oder kreative 
Stadtentwickler*innen – oder auch Kreative an Schnittstellen mit 
neuen Ansätzen und Verknüpfungen zu anderen Branchen.“ Be-
werbungsschluss ist der 7. Juni 2021.

Namensvorschläge für das strategische 
Kulturnetzwerk gesucht
Sie haben eine Idee für einen Namen für das Kulturnetzwerk im 
Hohenlohekries, das im Rahmen des Pilotprojekts „Regionalma-
nager/in Kultur“ aufgebaut wird?
Seien Sie kreativ und schicken Sie gerne Ihren Namensvorschlag 
an Lena Landwehr, Regionalmanagerin für Kultur, Landratsamt Ho-
henlohekreis Kulturstiftung, Hohenlohe Allee 17, 74653 Künzelsau, 
Tel. 07940 18-856 Fax. 18-431, Lena.Landwehr@Hohenlohekreis.de.
Über den Namen für das Netzwerk wird im Rahmen der ersten 
Regionalkonferenz für Kultur am 17. Juni 2021 abgestimmt.

Kreißsaalführung ab Mai auch digital in 
Öhringen
Das digitale Angebot soll Schwangere bei der Wahl der Geburts-
klinik unterstützen und wichtige Fragen zur Geburt beantworten
Schwangerschaft, Geburt, die erste Zeit mit Baby – eine aufregende 
Phase für jede Familie. Diese ist geprägt von Freude, aber auch von 
vielen Fragen. Freiberufl iche Hebammen unterstützen die Familien 
in dieser Zeit und stehen ihnen zur Seite; auch während der Coro-
na-Pandemie sind Besuche unter Hygieneaufl agen möglich. Viele 
Frauen fi nden jedoch keine Hebamme, gerade bei diesen Frauen 
verschärft die Corona-Krise eine gewisse Unsicherheit, unter ande-
rem bezüglich der Wahl der richtigen Klinik für die Geburt.
Vor Corona gab es im Hohenloher Krankenhaus in Öhringen re-
gelmäßig Kreißsaalführungen, die sehr gut besucht waren und 
bei denen sich neben der örtlichen Begehung auch das Personal 
vorstellen konnte. Wo ist der Kreißsaal, welche Hebammen, Ärzte 
und Pfl egekräfte sind vor Ort, wie läuft die Geburt ab, wo kann 
ich mich anmelden? Alles Fragen, die persönlich und vor Ort ge-
klärt werden konnten. Da der Bedarf nach wie vor da ist, Fragen 
wie diese zu klären und einen Eindruck von der geburtshilfl ichen 
Abteilung zu geben, gibt es ab Mai das Angebot einer digitalen 
Kreißsaalführung. Hierbei wird von einer Hebamme und einem 
Arzt das Angebot rund um die Geburtshilfe vorgestellt und es 
werden Fragen von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern live 
beantwortet. „Der persönliche Kontakt bringt eine gewisse Si-
cherheit mit sich, denn die Geburt ist eine sehr persönliche Ange-

Sonntag, 23.05.2021 10:00-11:45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Unseren Weg mit Gott gehen“ 
Wachtturm-Bibelstudium: Wie die Bibel uns Kraft geben kann 
(Rö. 15:5) Viele Bibelberichte beweisen, dass Jehova seine Diener 
liebt und ihnen durch jede Prüfung hindurchhilft. Im Artikel geht 
es darum, wie wir aus dem, was wir in der Bibel lesen, noch mehr 
für uns mitnehmen können.  
Freitag, 28.05.2021 19:00–20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm 4. Mose 34-36
Schätze aus Gottes Wort:
„Suche Schutz bei Jehova“ (4. Mo. 35:15,24,25)
Unser Leben als Christ: Video – „Erziehung beweist Liebe“ 
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas-
endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hese-
kiel) Kap. 9, „Ich werde ihnen ein geeintes Herz geben“ (Hesekiel 
11:19) Das Thema Wiederherstellung als roter Faden in Hesekiels 
Prophezeiung
Sonntag, 30.05.2021 10:00-11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: „Sich in einer schlechten Welt nichts zu-
schulden kommen lassen“
Wachtturm-Bibelstudium:
„Liebe hilft uns, Hass zu ertragen“ (Joh. 15:17,18) 

Kultur – Bildung – Freizeit

STADTRADELN in Öhringen – Jetzt anmelden!

Worum geht es bei der Aktion STADTRADELN?
STADTRADELN – die perfekte Kombination aus Teamspirit, Frisch-
luft und Klimaschutz. Der Wettbewerb des Klima-Bündnisses wird 
in Baden-Württemberg im Rahmen der Landesinitiative RadKUL-
TUR gefördert. Das Ziel: an 21 aufeinanderfolgenden Tagen sol-
len möglichst viele Kilometer CO₂-frei mit dem Rad oder Pedelec 
zurückgelegt werden. Melden Sie sich an und radeln Sie mit uns 
drei Wochen für die Gesundheit und das Klima.

STADTRADELN – Wir sind dabei!
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14.06. – 04.07.21
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Öhringen im Hohenlohekreis
suchen, registrieren und mitradeln!

 Foto: Laura Nickel/Klima-Bündnis, Stadt Öhringen
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legenheit“, sagt Rita Müller, Hebammensprecherin in Öhringen. 
„Viele Schwangeren rufen tagtäglich bei uns an und stellen uns 
Fragen zur Geburt – und oftmals geht es natürlich auch um die 
aktuellen Regeln bezüglich Corona. Wir wollen das digitale Ange-
bot nutzen, um diese Fragen zu klären.“
Viele wollen auch wissen, ob 
die vorgeburtliche Vorstellung 
nach wie vor stattfindet. Chef-
arzt Dr. Andreas Koch betont: 
„Die Vorstellung in unserer 
Sprechstunde ist kein Muss, 
aber ein wichtiger Baustein für 
viele Schwangeren, die zum 
ersten Mal bei uns entbinden 
möchten – hier lernen sie das 
Personal und die Räumlich-
keiten kennen und sie werden 
individuell betreut.“ Diese Vor-
stellung findet in der Regel 
jedoch erst ab der 34. Schwan-
gerschaftswoche statt. Die Ent-
scheidung für eine Klinik fällt 
aber oft schon vorher. Daher 
ist es wichtig, dass in einem 
frühen Stadium der Schwan-
gerschaft ein Angebot gibt, 
das den Schwangeren bei der 
Entscheidung hilft und bei dem der persönliche Kontakt im Rah-
men der aktuellen Möglichkeiten bestmöglich zustandekommen 
kann. „Natürlich stehen wir auch nach wie vor telefonisch für Fra-
gen bereit“, unterstreicht Rita Müller. „Wir gehen davon aus, dass 
das Angebot gut angenommen wird, weil wir ja erleben, dass der 
Bedarf da ist. Deswegen freuen wir uns darauf, dass es am 10. Mai 
mit der ersten digitalen Kreißsaalführung losgehen kann“, beto-
nen Müller und Dr. Koch.
Info: Im Hohenloher Krankenhaus in Öhringen kommen jährlich 
mehr als 1100 Babys zur Welt. Ab Mai findet an jedem zweiten 
und vierten Montag im Monat um 17 Uhr ein digitaler Infoabend 
für werdende Eltern statt. Hierfür werden Teilnahmelinks ver-
sendet. Eine Anmeldung ist über die E-Mail-Adresse hohenlo-
her-krankenhaus@bbtgruppe.de möglich. Informationen zum 
Kreißsaal und ein Video gibt es auf der Homepage unter www.
hohenloher-krankenhaus.net auf den Seiten der Geburtshilfe.

Ausstellung „Gurs 1940“ ab 11. Mai in der 
Württembergischen Landesbibliothek
„Gurs 1940“ thematisiert die Deportationen und Ermor-
dung der badischen Jüdinnen und Juden im Oktober 1940 –  
Virtuelle Eröffnung am 10. Mai, 19 Uhr
Vom 11. Mai 2021 bis zum 18. Juli 2021 ist die Ausstellung „Gurs 
1940“ in der Württembergischen Landesbibliothek W(LB) zu se-
hen. Die von den Ländern Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz 
und Saarland sowie dem Auswärtigen Amt in Auftrag gegebene 
Ausstellung thematisiert die Deportation von über 6500 Jüdin-
nen und Juden aus dem badischen Landesteil und der damaligen 
Saarpfalz in das Lager „Gurs“ am Fuße der französischen Pyrenä-
en. Viele Deportierte verstarben dort oder später in den Vernich-
tungslagern Osteuropas. Bei den Verschleppungen am 22. und 
23. Oktober 1940 handelt es sich um eine der ersten systemati-
schen Deportationen durch die Nationalsozialisten.
Die 28 Tafeln umfassende Ausstellung wurde von der Gedenk- und 
Bildungsstätte „Haus der Wannseekonferenz“ in Berlin erstellt. Deut-
sche und französische Historiker und Historikerinnen setzen sich 
aus unterschiedlicher Perspektive mit den Deportationen, dem Zu-
sammenwirken von Reichsregierung und Vichy-Regime, aber auch 
mit der Aufarbeitung in der Nachkriegszeit und mit der heutigen 
Erinnerungspolitik auseinander. Alle Tafeln sind in deutscher und 
französischer Sprache. Die Ausstellung ist derzeit in vielen Städten 
im Südwesten Deutschland, aber auch in Frankreich zu sehen.
Pandemiebedingt kann die Eröffnung am 10.5.2021 um 19 Uhr nur 
virtuell stattfinden. Die gemeinsame Veranstaltung von Israeliti-
scher Religionsgemeinschaft Württemberg (IRGW), WLB und Kul-
tusministerium wird aus der Württembergischen Landesbibliothek 
live im Internet übertragen.

 
Gute Betreuung im Hohenloher 
Krankenhaus: Hebamme Rita 
Müller mit einer glücklichen Mut-
ter nach der Geburt. (Das Foto 
wurde kurz vor Beginn der Co-
rona-Pandemie aufgenommen)
 Foto: Hohenloher Krankenhaus

Der Link für die Übertragung
ist https://kulturstreams.de/
gurs_1940/ 
Sprechen werden Professo-
rin Barbara Traub (IRGW), die 
französische Generalkonsulin 
Catherine Veber, Staatssekre-
tär Volker Schebesta und der 
Direktor der WLB Dr. Rupert 
Schaab. Der Historiker Roland 
Paul berichtet über den aktu-
ellen Forschungsstand. In Vi-
deoeinspielungen wird unter 
anderem ein Rundgang durch 
die Ausstellung gezeigt.
Weitere Informationen finden 
Sie hier: www.wlb-stuttgart.de 
und www.gurs1940.de  

Hohenloher Kunstverein
Am 14. März 2021 sollte die 
Ausstellung suchen:finden – 
spuren hinterlassen von Si-
mone Distler und Bertl Zagst 
beim Hohenloher Kunstverein 
im Hofratshaus Langenburg er-
öffnet werden. Die Ausstellung 
war bereits für 2020 geplant 
und wurde schon damals zum 
Zeitpunkt der beginnenden 
Pandemie abgesagt. Aus den gleichen Gründen wurde der Aus-
stellungsbeginn nun im März 2021 ein weiteres Mal verschoben.
Die Ausstellung steht und hängt, Bilder des Aufbaus dieser beson-
deren Ausstellung und somit ein Blick auf die Werke der beiden 
Künstler sind auf der website des Hohenloher Kunstvereins unter 
www.hohenloherkunstverein.de zu finden. Sobald die Umstände 
es zulassen, wird die Ausstellung nicht nur auf virtuellem Wege 
zu sehen sein, sondern vor Ort im Hofratshaus der Öffentlichkeit 
und dem interessierten Publikum zugänglich gemacht. Solange 
soll die website des Hohenloher Kunstvereins einen digitalen 
Ausstellungbesuch ermöglichen.
Ob öffentlich zugänglich oder nicht, bleiben die Werke der bei-
den Künstler bis zum 27. Juni 2021 im Langenburger Hofratshaus 
ausgestellt.
Die für Mai und Juni 2021 geplante Ausstellung von Anne Lam-
mers-Przybilke und Klaus Jährling „Seelenräume sprechen lassen 
– Kunst und Therapie im Dialog“ wird auf 2022 verschoben. Wei-
tere Informationen auf www.hohenloherkunstverein.de

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Merkel
Regieren in unsicheren Zeiten: Was kommt nach Merkel? 
(Livestreaming Veranstaltung)
Am Dienstag, 25. Mai, 19.30 bis 21 Uhr, findet im Rahmen von vhs.
wissen live ein Live-Webinar statt. Nach 16 Jahren Kanzlerschaft 
geht Angela Merkel im Sommer 2021, mitten in national wie in-
ternational schwierigen Zeiten. Gerade jetzt, zum ersten Mal seit 
1949, können die Bürgerinnen und Bürger bei der nächsten Bun-
destagswahl nicht über einen Amtsinhaber urteilen. Und erst-
mals könnte es auf Bundesebene eine Koalition aus Union und 
Grünen geben, verbunden mit der Frage: Wie lange würde das 
halten? Wer auch immer auf Merkel folgt, muss eine Regierung 
zustande bringen, die vor größten Herausforderungen steht. Die 
Pandemie und deren soziale und wirtschaftliche Folgen werden 
Deutschland und die Welt noch lange beschäftigen; eine gesell-
schaftliche Spaltung muss verhindert werden; und der Klima-
wandel erfordert nicht nur einen Umbau der Wirtschaft, sondern 
fordert alle heraus. Die Referenten sind Constanze von Bullion 
und Nico Fried. Beide arbeiten in der Parlamentsredaktion der SZ. 
Zugangslink nach Anmeldung. Konferenzplattform ist „zoom“.

 
 Foto: Württembergische 

Landesbibilothek

 
Sterbend, 85 x 125 cm, mixed 
media Foto: pr
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 v.l.: Vorstand Wolfgang Hill, Jubilar und Sängerkamerad Kurt Kieber
 Foto: R.B.
Wir bedanken uns bei allen Jubilaren für die Unterstützung und 
Treue zu unserem Gesangverein.
Nachruf für unseren Sängerkameraden
Die Abteilung vom Männergesangverein TSV Bitzfeld-Gesangver-
ein Urbanus Öhringen mit ihren Sängern und ihrem Dirigenten 
trauern um Heinz Hornberger.
Plötzlich und unerwartet müssen wir von ihm Abschied nehmen. 
Mit Heinz verlieren wir ein langjähriges Mitglied von der Sänge-
rabteilung TSV Bitzfeld. Neben dem aktiven Singen von 38 Jahren 
übernahm
er für viele Jahre das Amt als Notenwart, diese Tätigkeit übte er 
gewissenhaft und pünktlich aus. Für das Singen im Verein wurde 
er vielseitig mit Urkunden, der silbernen und der goldenen Eh-
rennadel geehrt.
Heinz Hornberger war für uns Sänger ein liebenswerter und vor-
bildlicher Freund zum Wohle unserer Gemeinschaft.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau, seiner Familie und allen, die ihn 
auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Vorstandschaft
Sängerabteilung Gesangverein
TSV Bitzfeld Urbanus Öhringen

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Freiwilliger Corona-Schnelltest (Bürgertest)
Die DRK Bereitschaft Öhringen 
bietet die Möglichkeit, einen 
Corona-Schnelltest in Öhrin-
gen am Bahnhof durchführen 
zu lassen. Wer sich auf CO-
VID-19 testen lassen möchte.
Der Vorteil ist, dass die Proben 
nicht in einem Labor unter-
sucht werden müssen. Eine 
Auswertung des Schnelltests 
findet vor Ort innerhalb von 
ca. 15-20 Minuten statt. Die 
Schnelltests werden jeden Samstag von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
durchgeführt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Test 
dauert etwa fünf Minuten. Da wir Antigen-Schnelltests verwen-
den, ist keine aufwändige Laboruntersuchung notwendig und 
Sie erhalten bereits etwa 20 Minuten später Ihr Ergebnis.
Wir möchten darauf hinweisen, dass es sich bei SARS Covid-19 
um eine meldepflichtige Krankheit gemäß §6 Abs. 1 Nr. 1 IfSG 
handelt. Somit wird durch uns, wie durch alle anderen Teststand-
orte, ein positives Ergebnis dem Gesundheitsamt gemeldet.
Kosten
Jeder Bürger* kann sich MINDESTENS 1x pro Woche kostenlos 
testen lassen.
*§4a Testverordnung vom 09.03.2021:
Bürgerinnen und Bürger, die ihren Wohnsitz oder ständigen Auf-
enthaltsort im Bundesgebiet haben, können Testangebote auf 
PoC-Antigen-Schnelltests mindestens einmal pro Woche nutzen.
Zielgruppe
Die Tests richten sich ausschließlich an Menschen, die symptom-
frei sind. Wenn Sie Corona typische Symptome, wie Fieber, Hus-
ten, Atemnot oder einen eingeschränkten Geschmackssinn auf-

 
#wirfüreuch Foto: kn

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Einblick Weygang-Museum in Zeiten der Pandemie

Short-Story um die Geldkatze, zu sehen im Weygang-
Museum & Kulinarische Impressionen aus dem Museum
Hammelbraten, Kotlett und 
Lammrücken sind nicht nur 
an Ostern sehr geschätzte ku-
linarische Genüsse. Nicht nur 
im Jahr 2021 hochgeschätzt, 
sondern als berühmtes „Pariser 
Geschäft“ schon 1879 eine er-
giebige Geldquelle. Zog doch 
gleich nach Kriegsausbruch 
1870 ein junger Bursche aus 
Unterohrn mit den Schafen sei-
nes Onkels von Weideplatz zu 
Weideplatz hinter den deutschen Truppen her. Er verkaufte die 
Schafe an die Soldaten. Der junge Bursche bewies ein außeror-
dentliches Organisationstalent, Herde um Herde führte er heran. 
Sie wurden von den Belagerungstruppen vor Paris rasch aufge-
zehrt. Der geschäftstüchtige junge Franz Riedel vermochte selbst 
mit einer Kapitulation noch Geld zu verdienen, überließ er doch 
die restlichen Schafe der ausgehungerten Pariser Bevölkerung. 
Auch nach Kriegsende schien ihm dieses Geschäft noch einträg-
lich, und er zog es als eines der größten deutschen Ausfuhrun-
ternehmen auf. Die Herden weideten sich auf ihrem Weg nach 
Frankreich durch und kamen fett und wohlgenährt dort an. Vie-
le der alten süddeutschen Schafhalter erzählen noch heute von 
den Wanderzügen nach der französischen Hauptstadt. Sie waren 
wochenlang unterwegs und fanden genügend Futtervorräte, um 
die Tiere in einem ansehnlichen Zustand absetzen zu können. 
Unter dem Namen „fränkische Hammel“ hatten die Hohenloher 
Herden einen guten Ruf. Dem früh verstorbenen Franz Riedel Se-
nior folgte der Sohn, der mit derselben Energie und Umsicht das 
Geschäft des Vaters weiterführte.
Im Weygang-Museum können wir einen Geldgurt, eine Geldkatze 
aus der Familie Riedel bewundern. Ein wunderbar gearbeitetes 
Lederstück mit Federkielstickerei. Die Größe des Gürtels lässt auf 
einen enormen Leibesumfang schließen. In diesem Gürtel ließen 
sich auf sichere Weise viele Goldstücke transportieren.
Weygang-Museum, Karlsvorstadt 38, 74613 Öhringen, 
Tel. 07941  35394, www.weygang-museum.de – coronabedingt 
noch geschlossen! Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Home-
page und in der Tagespresse.

Vereine

Chorgemeinschaft MännerchorChorgemeinschaft Männerchor

Ehrungen für Sänger und langjährige Mitglieder
Die Chorgemeinschaft TSV Bitzfeld - Gesangverein Urbanus 
Öhringen ehrte für 2020 ihre Sänger und Mitglieder. Wegen der 
Corona-Pandemie fanden keine öffentlichen Ehrungen statt.
Die Jubilare erhielten an der Wohnungstüre ihre Urkunden und 
ein kleines Geschenk vom Abteilungsleiter Wolfgang Hill.
Für 30 Jahre aktives Singen erhielt Siegfried Scheuber, Männer-
chor TSV Bitzfeld, eine Ehrenurkunde vom Chorverband Region 
Kocher.
Für 60 Jahre aktives Singen wurde Kurt Kieber, Gesangverein Ur-
banus Öhringen, mit Ehrenurkunde und Ehrennadel in Gold vom 
Deutschen Chorverband geehrt.
Für treue und langjährige passive Mitgliedschaft beim Gesang-
verein Urbanus Öhringen wurden folgende Jubilare geehrt:
30 Jahre Willi Schneider, 50 Jahre Norbert Stauß, 60 Jahre Karl Fi-
scher und Gerhard Werner, 70 Jahre Adolf Klug-Wieland

 
Die Geldkatze der Familie Ludwig 
Riedel Foto: Weygang-Museum
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weisen, kontaktieren Sie bitte telefonisch Ihren Hausarzt. Dieser 
wird Sie weiter beraten und bei Bedarf einen für Sie dann kosten-
freien Test veranlassen.

Bescheinigung
Über den durchgeführten Test sowie das Ergebnis stellen wir Ih-
nen eine Bescheinigung aus.
Wir möchten vollständigkeitshalber darauf hinweisen, dass es 
sich bei SARS Covid-19 um eine meldepflichtige Krankheit gemäß 
§6 Abs. 1 Nr. 1 IfSG handelt. Somit wird durch uns, ein positives Er-
gebnis dem Gesundheitsamt gemeldet und Sie sind verpflichtet 
sich auch unmittelbar in Quarantäne/Selbstisolation zu begeben.

Förderverein Musikzug TSG ÖhringenFörderverein Musikzug TSG Öhringen

Neue Wege machen‘s möglich!
Die satzungsgemäß abzuhal-
tende Jahreshauptversamm-
lung stand bei uns an. „Ver-
sammlungen“ grundsätzlich 
sind für uns alle schon lange 
nicht mehr vorstellbar, so 
musste eine neuer Weg gefun-
den werden. Sehr professionell 
organisierte unser bisheriger 
Vorstand Matthias Wecker eine 
Online-Konferenz, die uns eine 
qualitativ gute Zusammen-
kunft via Bildschirm verschaff-
te. Fast wie gewohnt konnte 
berichtet und gewählt werden. 
Nach der Entlastung der Vorstandschaft wurde diese wieder 
komplett und einstimmig für weitere 2 Jahre in ihren Ämtern be-
stätigt. So kann unsere beständige, zielstrebige Arbeit mit erfah-
renem Personal weitergeführt werden.
Unser Vereinsziel ist die Förderung des TSG-Musikzuges mit be-
sonderem Augenmerk auf die Jugendarbeit. Wir sind mit Rat, Tat 
und ggf. finanziell eine stabile Stütze für die Vereinsarbeit. Nach 
dem offiziellen Teil unserer Versammlung wurde noch rege disku-
tiert wie unsere Perspektiven sind. Die Aktivitäten des Musikzu-
ges sind seit Dezember zwangsläufig eingestellt, so auch unsere 
Fördertätigkeit. Dennoch ist der Zusammenhalt im Orchester 
sehr groß, sodass sobald erlaubt die Probearbeit wieder starten 
kann. Dann brauchen die Musiker Ziele und Projekte, die wir als 
Förderverein unterstützen werden.
Bis dahin heißt es durchhalten, um sobald es wieder ein Stück 
„Normalität“ gibt auch noch gute Vereinsarbeit leisten zu kön-
nen. Mit unseren Vorstandswahlen haben wir da schon die 
grundsätzlichen Weichen gestellt, mit unseren treuen Vereinsmit-
gliedern haben wir eine stabile Gemeinschaft und laden gerne 
Interessierte zum Beitritt ein. Informationen über uns oder eine 
Mitgliedschaft gibt es da bei unserem Vorstand Matthias Wecker 
per Mail unter: foerdern@musikzug-oehringen.de. Wir freuen uns 
auch sehr über finanzielle Unterstützung als Spende (DE74 6209 
1800 0338 5690 06).
Bleiben Sie gesund und der Blasmusik treu, auf ein baldiges Wie-
derhören.
Ihr Förderverein des TSG-MUSIKZUG, Schriftführerin Karin Rück

Hohenlohe for FutureHohenlohe for Future

Große Ziele erfordern mutige Taten!
Ende April 2021 hat das Bundesverfassungsgericht das erst kürz-
lich (12/2019) verabschiedete Klimaschutzgesetz (KSG) massiv 
kritisiert und als teilweise verfassungswidrig gebrandmarkt. Das 
eigentlich Wegweisende des Urteils ist, dass die Schutzverpflich-
tungen (Art. 2 GG) für Gesetzgeber und ausf. Gewalten auch in 
Bezug auf künftige Generationen gilt. Es darf nicht einer Genera-
tion zugestanden werden, unter vergleichsweise milder Redukti-
onslast große Teile des CO₂-Budgets zu verbrauchen, wenn damit 

 
 Foto: Matthias Wecker

zugleich den nachfolgenden 
Generationen eine radikale 
Reduktionslast überlassen und 
deren Leben umfassenden 
Freiheitseinbußen ausgesetzt 
würde.
Die BReg suggeriert nun mit 
einem aktualisierten KSG, sie 
verschriebe sich ernsthaft dem 
Schutz des Klimas und künfti-
ger Generationen. Tatsächlich 
reichen die neu beschriebenen 
Ziele und Maßnahmen jedoch 
bei Weitem nicht aus, um das 
auch für Deutschland völker-
rechtlich bindende Pariser Ab-
kommen einzuhalten und die 
Erderwärmung auf unter 2° C, 
möglichst auf maximal 1,5° C, 
zu begrenzen. Das KSG muss deutlich konkreter werden und die 
CO₂-Reduktion viel schneller gehen! Was können wir alle dafür tun?
Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten für uns Individuen, einen 
positiven Impact auf den eigenen Klimafußabdruck zu haben: 
mehr Fahrrad fahren, Ökostrom nutzen, regionale und saisonale 
Produkte kaufen, klimaneutral bauen und vieles mehr. Das frei-
willige Engagement des Einzelnen reicht jedoch leider nicht aus. 
Um die Klimaschutzziele zu erreichen, sind ordnungspolitische 
Maßnahmen erforderlich, um auch die großen Hebel zu ziehen. 
Die Bundestagswahl im Herbst gibt uns die Möglichkeit, den po-
litischen Parteien deutlich zu machen, dass uns echter, konkreter 
Klimaschutz wichtig ist und die Rahmenbedingungen für effekti-
ven Klimaschutz geschaffen werden müssen.
Wir rufen daher dazu auf, die Wahlprogramme der Parteien zu 
lesen und das Gespräch mit den politischen Akteur:innen zu su-
chen. Gemeinsam schaffen wir das!

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Sprechstunden für Trauernde
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur 
zuhört und ein offenes Ohr für die Sorgen, Nöte und Gedanken 
hat, die einen in der Trauer bewegen.
Da das Trauercafé momentan nicht zuverlässig planbar ist, bietet 
der Hospizdienst Trauersprechstunden an, am Freitag, 11.06.2021, 
zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr im Gemeindehaus der Apis in 
Öhringen, Zwinger 20. Die Dauer eines Gespräches beträgt rund 
45 Minuten. Die Trauersprechstunden sind kostenlos, unverbind-
lich und in einem geschützten Rahmen. Es gelten die Hygiene- 
und Abstandsregeln.
Wer zur Trauersprechstunde kommen möchte, kann einen Termin 
beim Ökumenischen Hospizdienst Region Öhringen e. V., 
Telefon 07941 648026, vereinbaren.

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Jugendarbeit der Stadtkapelle Öhringen in der Pandemie
Die Jugendarbeit der Stadtkapelle Öhringen wurde wie die ge-
samte Vereinsarbeit von der Pandemie hart getroffen. Nachdem 
im Frühjahr 2020 zunächst schnell auf Online-Events umgestellt 
wurde, gab es im Sommer wieder Veranstaltungen, die etwas 
Normalität in das Leben der Kinder und Jugendlichen bringen 
konnten. Die Jugendfreizeit im Herbst konnte dann jedoch leider 
nicht stattfinden. Seit November ist neben der musikalischen 
Ausbildung auch der Freizeitbereich erneut nur online aktiv. Für 
die Unterrichtseinheiten werden von den Lehrkräften Video-Kon-
ferenzen genutzt und Lernvideos aufgezeichnet. Inzwischen ha-
ben sich für die Orchester 2-wöchige Online-Treffen etabliert. Das 
Team um Jugendleiter Wolfram Läpple bereitet hierfür regelmä-
ßig eine vielseitige Mischung aus Freizeitprogramm mit Klassi-

 
Für das 1,5°C-Limit müssten wir 
spätestens 2035 klimaneutral 
sein. Das Klimaschutzgesetz der 
Bundesregierung verfehlt dies 
krachend! Foto: Fridays For 
Future Deutschland
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leistung, vor dem Brett abgesprungen. Dann im zweiten Versuch 
mit 6,40 Meter neue persönliche Bestleistung mit gültigen Rü-
ckenwind. Das ist neuer WU18-Frankenrekord und gleichzeitig die 
Qualifikation für die U20-Europa- und U20-Weltmeisterschaften.
Herzlichen Glückwunsch Laura! 

VdK Kreisverband ÖhringenVdK Kreisverband Öhringen

VdK fordert Mindestlohn von 13 Euro
18,8 Prozent der Beschäftigten mit Vollzeitjob arbeiten im Nied-
riglohnbereich. Das hat eine Antwort der Bundesregierung auf 
eine Anfrage der Linken zum Tag der Arbeit am 1. Mai ergeben. 
VdK-Präsidentin Verena Bentele sagt dazu: „Fast ein Fünftel der 
Beschäftigen mit Vollzeitjob arbeiten für einen Hungerlohn. Das 
sind immer noch zu viele. Am Ende des Monats ist der Geldbeu-
tel leer und fürs Alter vorsorgen lässt sich damit erst recht nicht. 
Die Niedriglöhner von heute sind die armen Rentner von mor-
gen. Der gesetzliche Mindestlohn reicht nicht aus, um den Nied-
riglohnbereich vollends auszutrocknen. Der VdK fordert deshalb, 
dass der Mindestlohn auf 13 Euro erhöht wird.“

Der Sozialverband VdK
ist mit über 2,1 Millionen Mitgliedern die größte sozialpoliti-
sche Interessenvertretung Deutschlands. Er setzt sich seit mehr 
als 70 Jahren erfolgreich für diejenigen ein, die sonst zu wenig 
wahrgenommen werden. Der Sozialverband VdK kämpft gegen 
soziale Ausgrenzung, Armut und ungleiche Chancen und für 
faire Bezahlung, solidarisches Miteinander und für soziale Ge-
rechtigkeit – auch gegenüber Krankenkassen, Pflegekassen und 
der Rentenversicherung. Er betreibt keine Parteipolitik. Der So-
zialverband VdK ist parteipolitisch und konfessionell neutral. Als 
anerkannt gemeinnütziger Verband finanziert er sich durch die 
Mitgliedsbeiträge – so bleibt er finanziell unabhängig von den 
Interessen Dritter. Der Sozialverband VdK gestaltet die deutsche 
Sozialpolitik aktiv mit und nimmt Einfluss auf Gesetzgebungspro-
zesse – unter anderem durch Gespräche mit Politikern, medien-
wirksame Aktionen und Kampagnen und eine breite Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit. Der Sozialverband VdK bietet außerdem 
eine breite Rechtsberatung und vertritt seine Mitglieder vor den 
Sozialgerichten. Weitere Infos unter: 
www.vdk.de und www.vdk.de/kv-oehringen.

Neues aus der Wirtschaft

Webseite zum Gründerfonds Hohenlohe 4 Talents ist online 
Die Webseite für den Hohenlohe Plus Gründerfonds Hohenlohe 4 
Talents ist online. Unter www.hohenlohe4talents.de können sich 
ab sofort Gründer für den Fonds bewerben. Die Seite beschreibt 
auf übersichtliche Weise den Fonds mit allen Beteiligten und gibt 
zielgenaue Informationen, sowohl für Gründer als auch für poten-
zielle Förderunternehmen. Den Förderern wird die Chance gebo-
ten, sich aktiv für die Gründerkultur einzusetzen und so Talente 
und Know-how in die Region zu holen 
und mittel- bzw. langfristig zu binden. 
Als Mitglied in der Jury haben Förderer 
frühzeitig Zugang zu den Start-ups und 
können die regionale Entwicklung mitsteuern. Bei Hohenlohe 4 
Talents haben Gründer:innen die Chance, nicht nur Fördermittel 
zu bekommen, sondern auch mit den etablierten Unternehmen 
der Region in Kontakt zu treten, um ihre Geschäfts- und Produkt-
ideen mit Experten weiterzuentwickeln und um erste Pilotkunden 
zu gewinnen. Mit dem Stipendium geht auch die Betreuung der 
Gründung durch die hfcon GmbH & Co. KG einher, die ihren Sitz 
am Hochschulcampus in Künzelsau hat und den Start-ups im ei-
genen Coworking Space mit Rat und Tat zur Seite steht. Der Grün-
derfonds wurde mit dem Ziel ins Leben gerufen, die Gründer:innen 
und Start-ups der Region Hohenlohe Plus zu fördern und die 
Gründerkultur weiterzuentwickeln. Träger ist das Fachkräftenetz-
werk Hohenlohe Plus e. V., die Verwaltung und Betreuung erfolgt 
durch den Dienstleister und Initiator hfcon GmbH & Co. KG.

kern wie Montagsmaler oder Ratespielen sowie musikalischer 
Weiterbildung vor. Hierbei wird eng mit dem musikalischen Lei-
ter Musikdirektor Andreas Schwarz zusammengearbeitet. Dabei 
hilft dem Team besonders deren jahrelange Erfahrung in der Ju-
gendarbeit weiter. Die Stadtkapelle freut sich sehr darüber, dass 
sich die kreative und mühevolle Vorbereitung bisher gelohnt hat: 
Bislang gibt es keine Abmeldungen.
Einige Dinge in der Jugend-
arbeit haben sich in der Pan-
demie dennoch verändert. 
Jugendliche und Kinder, die 
zuvor eher zurückhaltender 
waren, wenden sich vermehrt 
an das Team der Jugendarbeit 
mit Fragen, wollen einfach mal 
über ihre Probleme sprechen 
oder bringen eigene Ideen, 
Vorschläge und Anregungen 
in die Jugendarbeit mit ein.
Die Frage, die über allem steht: 
Wann geht’s wieder los? „Diese 
Entscheidung treffen nicht wir 
selbst, wie im letzten Sommer arbeiten wir hier eng mit den zu-
ständigen Stellen zusammen”, erklärt Wolfram Läpple. „Wir sind 
bereit, ein Konzept ist vorbereitet.“ Jedoch gilt: Sicherheit geht 
vor. Musik verbindet - Halten wir gemeinsam weiter durch und 
freuen uns darauf, wenn wir wieder richtig loslegen dürfen!

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

TSG Turnen

Gelungener Saisoneinstieg für Laura Raquel Müller!
Der Saisoneinstieg am ver-
gangenen Wochenende von 
Laura Raquel Müller war ein 
sehr erfolgreicher wenn nicht 
sogar ein sensationeller.
Am Donnerstagabend den 6. 
Mai Anreise nach Pliezhau-
sen zur Kadermaßnahme der 
U20-Sprint-Nationalstaffel 
4x100-Meter.
Freitag dann Staffeltraining 
der 4x100-Meter-Staffeln mit 
gleichzeitiger Analyse, Zeit-
messung und Videoaufnah-
men um die optimale Staffel-
aufstellung zu finden für den 
Wettkampf am Samstag. Am 
Samstag 8. Mai fand dann in 
Pliezhausen unter strengsten 
Hygienevorkehrungen der 
Wettkampf „Krumme Strecken“ statt. Darin eingebettet die Läufe 
der beiden 4x100-Meter U20 DLV Nationalstaffeln. In der Aufstel-
lung der Staffel DLV 1 mit Sophie Bleibtreu, Sina Kammerschmitt, 
Fabienne Fliedner und Laura Raquel Müller als Schlussläuferin, 
konnte im ersten Lauf mit 45,34sek. die Norm von 45,70sek. für 
die U20-EM in Tallinn, Estland und die U20-WM Nairobi, Kenia un-
terboten werden.
Und es kam noch besser, im zweiten Lauf, mit verbesserten Wech-
seln lief das Quartett dann 44,67sek., sensationell!!! Da kann man 
bei den anstehenden internationalen Meisterschaften schon auf 
eine Medaille schielen. Sonntags den 9. Mai ging es dann nach 
Wiesbaden zu einem Einladungswettkampf des Bundestrainers 
Nachwuchs Weitsprung Frauen, Peter Rouhi. Bei bestem Sprung-
wetter, 28 Grad und Rückenwind und einer super Weitsprungan-
lage konnte man sich schon auf dem Wettkampf freuen. Es sollte 
dann auch ein ganz besonderer Wettkampf für Laura werden. Im 
ersten Versuch  mit 6,26 Meter Einstellung ihrer persönlichen Best-

 
Online-Stammtisch mit den Kin-
dern und Jugendlichen der Stadt-
kapelle Öhringen  
 Foto: Julia Weidmann

 
 Foto von @markusschreiber.eu
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Sonstiges

PV-Anlage online anmelden im Kundenportal 
der Netze BW
Der Ausbau erneuerbarer Energien in Baden-Württemberg ist auch 
im Stromnetz der Netze BW deutlich sichtbar: Allein im Jahr 2020 
hat das Unternehmen fast 20.000 Einspeiseanfragen für erneuer-
bare Energien abgewickelt. Als größter Verteilnetzbetreiber Ba-
den-Württembergs bringt die Netze BW so gemeinsam mit Netz-
kunden, Installateuren und Kommunen die Energiewende voran.
Für Kunden der Netze BW wird es künftig noch einfacher, ihre 
neue PV-Anlage anzuschließen: Über ein digitales Kundenportal 
können sie ihre Anlage selbst anmelden und danach online die 
Fortschritte der Anfrage verfolgen, Status-Meldungen empfan-
gen und ihre Unterlagen einsehen. Im Kundenportal werden die 
Besitzer der PV-Anlagen Schritt für Schritt durch die Anmeldung 
geführt. Zusätzliche Hilfestellung bietet ein Film. Er zeigt, wie sie 
digital und unkompliziert eine Photovoltaik-Anlage an das Nie-
derspannungsnetz anschließen können. Mehr Informationen 
zum Kundenportal: www.netze-bw.de/einspeiser/anschluss-pv

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
Telefon: 07264 4032 
Telefax: 07264 1826 
E-Mail: bad-rappenau@ 
nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Multimedia

Die „Öhringer Nachrichten“ er-
scheinen zusätzlich zur gedruck-
ten Auflage als ePaper unter www.
lokalmatador.de/epaper/. 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil im Sinne des Presserechts: 

Oberbürgermeister Thilo Michler 
oder Vertreter im Amt,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
nachrichten@oehringen.de

Gendergerechte Sprache: Wir 
beschränken uns in der Schreib-

weise auf die männliche Form, 
um eine möglichst ein fache Les-
barkeit zu gewährleisten.

Verantwortlich für den  
gesamten Inhalt mit Aus nahme 
des amt lichen Teils: 

Timo Bechtold 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHEPFLEGE

Baugrundstück gesucht!
Tippgeber erhalten im Erfolgsfall 2.000 €
Bien-Zenker Heilbronn

Ihr Ansprechpartner Markus Rataj
Telefon 0172 8791453
www.bien-zenker.de

WOHNHÄUSER
WOHNUNGEN
BAUERNHÄUSER
BAUPLÄTZE

www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Pfingstmontag

21Kalenderwoche

Alle Anzeigenschlüsse sind um einen Tag nach hinten verlegt.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Assamstadt, Eberstadt, Krautheim, Brackenheim, Cleebronn, Lauffen, Neckar-
westheim, Nordheim, Zaberfeld, Güglingen, Neckartal und Zabergäu bleiben
unverändert.
Der Anzeigenschluss für Leingarten wird auf Dienstag, 12 Uhr verlegt.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Mo Di Mi Do Fr Sa So
24.05. 25.05. 26.05. 27.05. 28.05. 29.05. 30.05.

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

Suchen für nette 4-köpfige Familie
1-Familien-Wohnhaus oder

2-Familien-Wohnhaus zum Kauf
Möglichst mit Garten. Finanzierung gesichert.

Wir suchen für unsere Kunden zu kaufen:

▶Wohnhäuser
▶ Mehrfamilienhäuser
▶ Eigentumswohnungen

Georg Schmetzer GmbH · Haller Str. 35 · 74613 Öhringen · Tel.: 07941/61062 · Fax 61065
Email: immobilien@schmetzer.de · Internet: www.schmetzer.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mit uns setzen Sie auf den richtigen Partner:

▶ Immobilienbewertung durch DEKRA
zertifizierte Sachverständige

▶ Bauplätze
▶ landwirtschaftliche Flächen
▶ landwirtschaftliche Hofstellen

Happelstraße 17a
74074 Heilbronn
07131 64939-16www.paritaet-hn.de

Wir helfen im Haushalt und
betreuen Sie zu Hause auf
Stundenbasis, halbtags oder
ganztags – unabhängig von
einer Pflegestufe.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen
Konfliktfeld gerät. Indem man einen unabhängigen
Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das

Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen . ☏ 07941-92930

DS KAUFT
GRUNDSTÜCKE
& BAUPL ÄTZE!

Paulus Wohnbau GmbH · www.paulus-wohnbau.de
Telefon 07144 889830

Weißbach

AKTIV UND SELBSTBESTIMMT
21 attraktive Seniorenwohnungen

Beratung mittwochs 14 bis 15 Uhr
Kelterstraße 3

Terrassen, Loggien, Aufzug, Carports
Betreuung durch die Diakoniestation Künzelsau

45 bis 81 m², ab EUR 193.900,-

unverbindliche Illustration

Verkaufsstart

Tel. 07131/64 911-18 www.garant-immo.de

Zum besten PREIS und ohne STRESS verkaufen!
Vertrauen Sie beim Verkauf ihrer Immobilie auf
die Erfahrung Ihres Maklers. Derzeit bin
ich für eine gut situierte Familie auf der Suche
nach einem Haus oder einem Baugrundstück
(auch mit Bestand). Peter Weber, gepr.
MarktWert-Makler, p.weber@garant-immo.de
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STELLEN

Sie suchen einen Immobilienmakler Ihres Vertrauens? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich.
Wir sind die erfahrenen Immobilienmakler in der Region und mit
Büros in den Landkreisen Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen
Heilbronn, Rems-Murr, Hohenlohe und Stuttgart sind wir auch in
Ihrer Nähe!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Siemich für einen unverbindlichen Termin an.

Spreuergasse 30, 70372 Stuttgart - Tel. 0711 - 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

… als Ausbildungsbetrieb

Näve Leuchten GmbH
Silvia Höhn
Austraße 5 · 74670 Forchtenberg
Tel: 07947 / 910029

Unterlagen bitte an: bewerbung@naeve.de

AUSBILDUNG KAUFMANN/KAUFFRAU
IM GROSS- UND AUSSENHANDEL (m/w/d)

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK/
FACHLAGERIST (m/w/d)

www.naeve.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
Personalabteilung ∙ Opelstr. 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.knvertrieb.de

Interesse geweckt?

Senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Nennung der Stellenkenn-
ziffer mit Angaben zum frühestmöglichen Eintrittstermin, Ihrer
gewünschtenWochenarbeitszeit und Bruttogehaltsvorstellung an

personal@knvertrieb.de

NMKN 081

Wir suchen ab sofort zunächst für 12 Monate befristet einen

Mediaberater im Innendienst
(m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit (24–39 Stunden / Woche)
am Standort St. Leon-Rot

Lust auf etwas
Neues?

NMKN 081

Lust auf etwas
Neues?

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und
Pflege Ihres Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und sichere
Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikationen
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert

■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes
Auftreten

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Wir bieten Ihnen
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheits-
management

■ IndividuelleWeiterentwicklungsmöglichkeiten im Unter-
nehmen

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb von
Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der Nuss-
baum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzeigenverkauf
für deren Amts- und private Mitteilungsblätter. Eventmagazi-
ne, das Online-Portal lokalmatador.de, der Online-Marktplatz
kaufinBW und die NussbaumCard ergänzen das Produktangebot.
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Wir suchen eine

Reinigungskraft (m/w/d)
für 5 x wöchentlich 3 Stunden täglich

in Öhringen.

Gebäudereinigung Ibarz Heilbronn
 07131-171185

HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Str. 6 • D-74629 Pfedelbach • www.hosti.de

Das naturbewusste Einweggeschirr!
seit 1949

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unser
familiengeführtes Unternehmen in Teilzeit (20 Stundenwoche)
eine/n

Entdecken Sie mehr auf: www.hosti.de/karriere/
Tel.: 07941 6092-0 • E-mail: bewerbung@hosti.de

Sachbearbeiter/in Controlling (m/w/d)

Wir sind der neue Energieversorger in Öhringen.
Seien Sie von Beginn an mit dabei!
Die neu gegründeten Stadtwerke Öhringen suchen ab sofort zur Unterstüt-
zung für das Vertriebsteam in Voll- oder Teilzeit einen

Mitarbeiter Energievertrieb (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Sie übernehmen die Neukundenakquise für Strom- und Gaskunden im
Vertriebsgebiet der Stadtwerke Öhringen sowie die Beratung von Kunden

• Abstimmung mit Dienstleistern und Fachabteilungen im Rahmen
vertrieblicher Prozesse

• Planung, Koordination und Durchführung von Vertriebs- sowie
Marketingaktionen

• Übernahme von laufenden Bürotätigkeiten

Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
und haben idealerweise Vorkenntnisse und Interesse an Fragestellungen
zur Energieversorgung

• Sie verfügen über ein ausgeprägtes Organisations- und Kommunikations-
geschick sowie ein sicheres, verbindliches und dienstleistungsorientiertes
Auftreten

• Sie haben eine hohe Vertriebs- und Serviceorientierung und legen
großen Wert auf Kundenzufriedenheit

• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten sind Sie gewohnt
• Sie besitzen gute EDV-Kenntnisse, insbesondere im Umgang mit
Anwendungen von Microsoft Office

Wir bieten:
• Einen interessanten und sicheren Arbeitsplatz
• Vergütung nach TV-V
• Einen Arbeitsplatz im Herzen von Öhringen

Die Stelle ist, aufgrund der umfangreichen Einarbeitungszeit, vorläufig auf
2 Jahre befristet mit der Option auf eine unbefristete Übernahme.
Wenn Sie Fragen zur Stellenausschreibung haben, rufen Sie bitte Frau
Pojavnik, Rufnummer 0791 401-100.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte gern per E-Mail an:
andrea.pojavnik@stadtwerke-hall.de oder per Post an: Stadtwerke
Öhringen GmbH, c/o Stadtwerke Schwäbisch Hall GmbH, zu Hd. Frau
Pojavnik, An der Limpurgbrücke 1, 74523 Schwäbisch Hall.

Stellenausschreibung
Stadtwerke
Öhringen

Wir suchen Verstärkung m/w/d in Öhringen!
Teilzeit / halbtags / nach Vereinbarung

Beratung, Verkauf, Abrechnung
von Orthopädie-Hilfsmitteln

Weiterbildung wird gefördert.
Bewerbung per Mail: info@gebhardt-ost.de

LUST AUF EINE KARRIERE IM
ENERGIEMARKT VON
MORGEN?
Jetzt Energiefachberater werden
und die Energiewende vorantreiben.

Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen im
Zukunftsmarkt der erneuerbaren
Energien und suchen ab sofort für
Hohenlohe, Schwäbisch Hall, Main-Tauber,
Neckar-Odenwald und Mittelfranken
selbständige Handelsvertreter (m/w/d)

im Außendienst (§ 84 HGB)

Sie sind positiv, kontakt- und kommunikationsstark
- kurzum: Vertrieb ist Ihre Leidenschaft?

Dann kommen Sie auf die Sonnenseite und
bewerben Sie sich bei uns über
www.sehome.de/KARRIERE
- Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

SEH SOLAR Hohenlohe GmbH | Bahnhofstrasse 2 | 74582 Gerabronn
Tel. (07952) 921 22 60 | personal@sehome.de | www.sehome.de
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Ihre Aufgaben

■ Entwicklung und Ausbau der strategischen und operativen
Personalentwicklung in der Unternehmensgruppe

■ Ansprechperson für die Fach- und Führungskräfte zu Fragestellun-
gen systematischer und individueller Entwicklungsmöglichkeiten

■ Entwicklung und Steuerung einer zielgruppenspezifischen
Talent- und Nachwuchsförderung sowie Gestaltung und Durch-
führung von Entwicklungsprogrammen sowie das Aufsetzen
einer mittelfristigen Nachfolgeplanung

■ Mitwirkung bei Aufbau und Organisation moderner Trainings-,
Workshop- und Coaching-Prozesse in enger Zusammenarbeit
mit der hauseigenen Akademie

■ Begleitung des kontinuierlichenWeiterentwicklungs- und
Lernprozesses im Unternehmen und Unterstützung des
unternehmensweiten Change-Management-Prozesses

■ Konzeption, Moderation und Nachbereitung vonWorkshops
und Trainingsmaßnahmen

■ Sie berichten an den Personalleiter

Ihr Profil

■ Abgeschlossenes Studiummit Schwerpunkt Betriebswirt-
schaftslehre, Psychologie, Pädagogik oder eine vergleichbare
Qualifikation

■ Fundierte und praxiserprobte Erfahrung im Bereich der
Personalentwicklung, insbesondere in der Konzeption und
Umsetzung von Personalentwicklungsmaßnahmen

■ Kenntnisse in den Bereichen Coaching, Training, Moderation
und Projektmanagement wünschenswert

■ Gute konzeptionelle Fähigkeiten, Hands-on-Mentalität, eine
proaktive Arbeitsweise

■ Sicherer Umgang mit den gängigen MS Office-Tools

■ Hohe Eigenmotivation und ein starker Teamplayer

■ Kommunikationsfähigkeit, soziale Kompetenz sowie ein gutes
Gespür für Menschen und Situationen

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1,1
Mio. Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum di-
gitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahlrei-
chen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner bei de-
ren Digitalstrategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle und
Umfelder für Information, Kommunikation undTransaktionen.

Für den Ausbau unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Referent Personalentwicklung (m/w/d)
am Standort St. Leon-Rot

NM 110

Unser Angebot für Sie

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines
Familienunternehmens

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement

■ GuteVereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
NussbaumAkademie

Personalentwicklung
gestalten
Personalentwicklung Personalentwicklung Personalentwicklung Personalentwicklung Personalentwicklung 
gestaltengestalten

Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit
Angaben zummöglichen Eintrittstermin und Ihrer Bruttogehaltsvor-
stellung sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an

personal@nussbaum-medien.de
Wir freuen uns auf Sie!

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de



G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH

über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis,

fester Verteiltag
■ pünktliche und regelmäßige Bezahlung
■ gesetzlicher Urlaubsanspruch
■ gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und

Anspruch auf alle gesetzlichen und sozialen
Leistungen

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften
Anbietern

Egal, ob Schüler, Student, Hausfrau oder Rentner,
sichern Sie sich ein zuverlässiges Nebeneinkommen als Zusteller – Wir freuen uns auf Sie!

Wollen auch Sie zu den Austräger-Helden gehören?
Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von Nussbaum Medien immer
auf der Suche nach zuverlässigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewis-
senhaften Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes (oder als Urlaubsver-
tretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!
„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit und verdienen sich an
der frischen Luft nebenbei noch etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit?

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie
sich jetzt!

Wir suchen Sie als

Zusteller m/w/d | ab 13 Jahren

für die Öhringer Nachrichten
Verteilung: Freitag
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · HorbBetriebe der NussbaumMedien ·Weil der St Suchwort in den Stores: „BürgerApp Nussbaum“

Jetzt Neues entdecken.

Für Aktuelle.
Öhringen

in einer App.

Halten Sie sich auch mobil über
Ihren Ort auf dem Laufenden.

Die BürgerApp bietet Ihnen einen
Überblick über das Geschehen in
Öhringen und der Umgebung.

Unter der Rubrik„Verwaltung“ hält
Sie das Rathaus Öhringen immer
auf dem aktuellen Stand. Neben

Öffnungszeiten, Ansprechpartnern und
Telefonnummern finden Sie außerdem

aktuelle Informationen direkt aus
dem Rathaus.

Jetzt downloaden
und nichts mehr verpassen.
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Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07941-9891599

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Gute Pflege ohne Stoppuhr.
Wir freuen uns auf Sie.

ERZIEHER(M /W/D)

IN DER GEMEINDE
MIT ZUKUNFT!

BEWIRB DICH ALS

Für unsere Produktionsküche in Neuenstadt suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Spülkraft (m/w/d)
Arbeitszeit von Montag bis Freitag, die Zeiten nach Vereinbarung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns
auf Ihre schriftliche Bewerbung, gerne auch per E-Mail:

Meyer Menü Neckarsulm GmbH & Co. KG
z. Hd. Frau Manuela Uncu

Wilhelm-Maybach-Str. 3, 74196 Neuenstadt am Kocher
07139-931-539.705, info@hn.meyer-menue.de

www.meyer-menue.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder,
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

www.steuerring.de/aschmidt

Unsere Steuererklärung
lassen wir machen.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiterin Anna Schmidt

Haller Straße 116 | 74613 Öhringen
07941 – 989 37 32
anna.schmidt@steuerring.de

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

Mitarbeiter (m/w/d) Logistik – Vollzeit oder Teilzeit 37 %

RECA NORM GmbH • Am Wasserturm 4 • 74635 Kupferzell • Timm Walter • Tel. 0 79 44 61-408

Sei als Teammitglied in der Logistik ein #Kunden-glücklich-Macher
#Ware-selbst-in-die-Hand-Nehmer #Right-in-Time-Kommissionierer

Online bewerben:

www.recanorm.de/karriere

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Persönliche Beratung auch während Coronamöglich.

Stoffe aus
recycelten
Materialien

Jetzt neu:

Werbung bringt Erfolg!


